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Editorial

Wie in jedem Jahr möchte ich mich zunächst bei al-
len Mitgliedern, Spartenleitern/innen Übungsleitern/
innen, Helfern/innen, Sponsoren, Spendern und dem 
MTV wohlgesonnenen Personen recht herzlich für die 
Unterstützung im Jahr 2016 bedanken. In erster Linie 
gilt mein Dank meinen Vorstandskollegen/innen Julia 

Meyer, Birte Meyer, Christiane Wolter, Sa-
brina Bollhof, Jochen Gellert und Werner 
Borms, mit denen ich in 2016 wieder sehr 
gerne und vor allen Dingen harmonisch zu-
sammen gearbeitet habe.

In 2016 konnten den Mitgliedern drei Kur-
susangebote gemacht werden. Zwei „Smo-
vey- Kursen“, unter der Leitung von Sabine 
Kaiser-Hirsch und Marion Van Schwamen- 
Carlberg, folgte im November ein „Hip Hop 
Kursus“ für Kinder und Jugendliche, der von 
Alwina Popov, neue Übungsleiterin im MTV, 
geleitet wurde. Auch für 2017 sind wieder 
Kurse geplant. 

Die Aushängeschilder des MTV im Sportbe-
reich im Jahr 2016 waren die von Frank Dahle und Cae-
sar Düwel geleitete Handballsparte, die mittlerweile 
drei Mannschaften im Spielbetrieb hat und die Jugend-
leichtathletiksparte. 27 Kinder und Jugendliche kamen 
zu Kreis- und Bezirksmeistertiteln. Die Sparte hat über 
60 Teilnehmer/innen, von denen Mareile Meyer und 
Maren Wohlgemuth mit jeweils mehr als 10 Kreismeis-
tertiteln herausragten. Bei den erwachsenen Sportlern 
hat sich 2016 wieder einmal Dr. Dorit Stehr hervorgetan. 
Dorit brachte von den Seniorenweltmeisterschaften 
aus Australien eine Silber- und eine Bronzemedaille mit 
nach Hause. Das Jugendorchester des BLO, die „Heide-
wölfe“, hat sich auf 36 Mitglieder vergrößert und zeigte 
auf vielen Veranstaltungen sein mittlerweile großes Re-
pertoire. Es gibt aber auch Probleme im Sportbereich. 
Das Kinderturnen hat so viele Teilnehmer, dass die 
Übungsleiterinnen es kaum bewältigen können und 
der Platz in der Halle oft nicht mehr ausreicht. Die Grup-
pe der Dancing Kids wird aus Teilnehmermangel vorerst 
geschlossen. Auch die Männerturngruppe leidet unter 
Nachwuchsmangel. 

Die Mitgliederentwicklung des MTV im Jahr 2016 ist, 
wie auch in den letzten Jahren, als stabil zu bezeichnen, 
sogar leicht erhöht. Wie vorauszusehen war, reichen die 
Einnahmen des MTV für die Kostendeckung und Schul-
dentilgung in Zukunft nicht mehr aus. Die momentan 

noch positive Bilanz kommt nur durch die selbststän-
digen Sparten Blasorchester und Lauftreff zustande. 
Die Liquidität des Gesamtvereines hängt am seidenen 
Faden. Um den Verein in finanziell sicherem Fahrwasser 
zu halten, wurde eine Gruppe gegründet, die die Bei-
tragsordung überarbeitet hat. Auf der Jahreshauptver-
sammlung am 26.03.2017 wird der Vorstand die Ergeb-
nisse vorstellen und einen Antrag zur Beitragsänderung 
einbringen.

Unsere Veranstaltungen, ich kann mich nur immer wie-
derholen, wie immer TOP! 2016 gab es Dank Petrus wie-
der eine Kinderolympiade mit einem neuen Teilnahme-
rekord. Auch die Weihnachtsgala stellte neue Rekorde 
auf. Mit über 300 Gästen und 160 Mitwirkenden war die 
Lopautalhalle zum Bersten voll. Die beiden Volksläufe 
des Lauftreffs, Wintervolkslauf und Heideköniginnen-
pokal, sind aus der Norddeutschen Laufszene nicht 
mehr wegzudenken. Der Wintervolkslauf konnte mit 
780 Teilnehmern auch eine neue Rekordmarke setzten. 
An dieser Stelle sei allen Helfern und Gönnern unserer 
Veranstaltungen ein herzlicher Dank ausgesprochen.

Die St. Pauli Fußballschule, in Kooperation mit dem FC 
Heidetal, wird auch 2017 wieder stattfinden. Die Fuß-
ballkooperationsregelung mit dem FC Heidetal läuft 
dieses Jahr aus. Der FC Heidetal wird nun selbstständig 
den Fußball vertreten. Wir wünschen Ulrich Brockhöft 
und seinem Vorstand eine glückliche Hand bei der Lei-
tung des Vereines und versuchen den FC Heidetal so 
gut es geht mit zu unterstützen.

Ich persönlich bedanke mich recht herzlich bei allen 
Menschen, die mir bei meiner Arbeit für den MTV ge-
holfen haben sowie bei Karoline Biermann für die per-
fekte Zusammenarbeit bei der Erstellung der diesjäh-
rigen Jahresbroschüre und wünsche allen MTV´ern ein 
herzliches „FRISCH AUF“.

 

 

Dr. Rüdiger Carlberg

1. Vorsitzender MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Das Jahr 2016 aus Sicht des Vorsitzenden
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder,       Amelinghausen, den 19.01.2017

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen.

Donnerstag, 23. März 2017, um 20 Uhr  
in Schenck‘s Gasthaus in Amelinghausen 

 
Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Grußworte der Gäste

3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Stimmberechtigten und  
 Genehmigung der Tagesordnung

4.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
 vom 17.  März 2016 (Protokoll hängt im Tagungslokal aus)

5.  Bericht des Vorstandes und der Spartenleiter durch den
 1. Vorsitzenden

6.  Bericht des Kassenwartes

7.  Bericht der Kassenprüfer

8.  Entlastung des Vorstandes

9.  Anträge zur Satzungsänderung

10.  Beiträge

11.  Genehmigung des Haushaltsplanes

12.  Wahlen 

13.  Anträge 
 Antrag zur Beitragsanpassung

14.  Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form mindestens 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsitzenden oder 
dem/der Schriftwart/in einzureichen. Die genehmigten Anträge werden im Schaukasten und im Sitzungssaal vor 
der Sitzung ausgehängt.

Mit sportlichem Gruß

gezeichnet Dr. Rüdiger Carlberg, MTV „Frisch auf“ Amelinghausen
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Anzeigen

Zahnarztpraxis

Dr. Rüdiger Carlberg

Dr. Imke Kramer

Lüneburger Straße 45a

21385 Amelinghausen

Telefon  0 41 32 - 4 37

Telefax  0 41 32 - 91 04 70

Kommen Sie zu uns. . .

. . .bevor Sie auf dem Zahn�eisch gehen

 Kontaktdaten: 

 Dr. Rüdiger Carlberg

 Marion Van Schwamen-Carlberg

 Telefon 0 41 32 - 4 37 

  01 72 - 4 05 58 78

 E-Mail:  info@l-l-h.de

 Internet: www.l-l-h.de

Ganzjähriges Kursangebot:

� Laufkurse

� Nordic-Walking-Kurse

Spezialkurse:

� Anfänger-Laufkurse in Lüneburg

� Nordic-Walking-Angebot 

 Sa. 9 Uhr, Treffpunkt: 

 Tretbootverleih Lopausee

� Personal Training

� Halbmarathon,Marathonkurse

 und Lauf-Ladies in Lüneburg

Gemeinsame, langjährige Erfahrung und Wissen zum Wohle des Patienten sind Garant für Behandlungserfolge 
und zufriedene Patienten. Als Dentalpartner der Praxis Dr. Rüdiger Carlberg & Dr. Imke Kramer bieten wir

 Zahnrestaurationen auf höchstem Niveau, unterstützt von modernster CAD/CAM-Technologie:

Cii Denti GmbH | Tel. 0 41 32 - 93 95 10 | E-Mail info@cii-denti.de myDenti UG |  Tel. 0 41 32 - 9 39 51 15 | E-Mail info@mydenti.de

Dentallabor Dentalhandel

� FROXIMUN® (Medizinprodukte zur Körperentgiftung)
� INDI IMPLANT® (3D-geplante Anfertigung individueller Implantate) 
� Gold Ankauf        
� Goldverkauf (Barren ab 5 g mit Zertifi kat)

� Manufaktur von funktional und ästhetisch hochwertigem Zahnersatz
� Umsetzung individueller Zahnersatzkonzepte
� Individuelle Zahnersatzlösungen auf Implantaten

Lüneburger Straße 32 | 21385 Amelinghausen
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Ehrungen

Auf dem diesjährigen  Kreissportag, des 
Landkreises Lüneburg wurden diese drei  
Mitglieder des MTV Amelinghausen für ihre 
Verdienste um die Förderung des Spor-
tes und ihr Eintreten für seine Ziele ge-
gehrt. Werner Borms bekam die „Goldene 

Ehrennadel“ des Kreissportbundes Lüne-
burg für seine mehr als 25-jährige Tätig-
keit im Vorstand des MTV Amelinghausen.  
Dr. Rüdiger Carlberg wurde mit der „Silbernen 
Ehrennadel“ für seine 11-jährige Tätigkeit als 
MTV Vorsitzender und langjähriger Förderer 

des Laufsports geehrt. Ebenfalls mit der „Sil-
bernen Ehrennadel“ wurde Hartmut Imort 
für seine jahrelange Tätigkeit als Instrumen-
tenwart und Spartenleiter des Blasorchesters 
ausgezeichnet. 

Werner Borms, Dr. Rüdiger Carlberg und Hartmut Imort vom Kreissportbund geehrt

Sehr geehrte Frau Samtgemeindebürger-
meisterin, sehr geehrte Gäste!
Sehr gerne bin ich der Anfrage, heute hier eine 
Laudatio für eine der zu ehrenden Personen 
zu halten, nachgekommen. Laudation kommt 
aus dem Lateinischen von dem Verb laudare‚ 
übersetzt preisen, loben. Wenn man preisen 
und loben darf, ist das etwas sehr Ehrenvolles, 
im Besonderen wenn es um die Würdigung 
jahrzehntelangen Engagements geht. Alt-
bundespräsident  Horst  Köhler  sagte einmal  
zur  Eröffnung  der  Woche  des  bürgerschaft-
lichen  Engagements in Berlin: „Engagement 
ist nicht selbstlos, sondern im wahrsten Sinne 
des Wortes selbst - bewusst.“
Was damit nicht gemeint ist, dass ehrenamt-
liches Engagement etwa egoistisch ist, son-
dern dass  Ehrenamtliche  eben  nicht   nur stil-
le  Erfüllungsgehilfen  sind,  sondern  sich  mit  
offenem Visier und ganz öffentlich für ihr Um-
feld, ihre Ortschaft oder ihren Verein einset-
zen. Sicher haben Sie schon einmal den Sport-
teil Ihrer Tageszeitung durchblättert oder im 
Fernsehen von grandiosen Ergebnissen von 
Sportlerinnen und Sportlern erfahren. Meis-
tens geht es in diesem Zusammenhang um 
schneller, höher, weiter. Aber haben Sie sich 
schon einmal gefragt, wer neben den Athle-
ten für diesen Erfolg verantwortlich ist. Es sind 
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren!
Einen von Ihnen darf ich heute hier vorstel-
len. Es handelt sich um Werner Borms, der am 
03.12.1943 in Bergfelde im Berliner Umland, 
geboren wurde. Durch die Ausbombung 
Berlins bedingt, kam er 1945 mit der Familie 
nach Amelinghausen. Kurz nach dem Krieg 
war gesellschaftlicher Kontakt hauptsächlich 
im Verein möglich. So kam Werner Borms 
1947 schon als Kleinkind in den MTV und zum 
Sport. Auf dem Saal des Gasthauses Fehlha-
ber wurde geturnt. Übungsleiter wie Gustav 
Matthes wurden seine Vorbilder. Durch Schu-
le, Wachstum und Freunde wurden neben 
dem Turnen auch die Leichtathletik und der 

Fußball zu seinen sportlichen Betätigungsfel-
dern.
In der Lehrzeit lag dann das Schwergewicht 
der Freizeit mehr auf sozialen Tätigkeiten, 
DRK Bereitschaft, Ausbilder für Erste Hilfe und 
Unfallrettungsdienst. Durch die Ausbildung- 
und Weiterbildung im Sportbereich an der 
Sportschule der Bundeswehr in seiner Zeit 
als Berufssoldat am heimatnahen Standort, 
erfolgte die zwangsläufige Rückkehr in  den 
MTV Amelinghausen.
Die ehrenamtliche Tätigkeit begann er bereits 
im Jahr 1969 als Sportabzeichenabnehmer. 
Sehr schnell übernahm Werner Borms dann 
Aufgaben im Übungsleiter- und Vorstands-
bereich. Besonders die Unterstützung für den 
Jugendbereich war seine Sache, sodass die 
Wahl in das Präsidium des Niedersächsischen 
Leichtathletikverbandes (NLV) von 1988- 1997  
fast schon eine Notwendigkeit war.
Werner Borms ist seit 69 Jahren Mitglied im 
MTV Amelinghausen. Seit 47 Jahren macht 
er Vorstandsarbeit als Sportwart, Kassenwart 
und 2. Vorsitzender. Er gehört zu der Katego-
rie der Ehrenamtlichen, die sich für nichts zu 
schade sind. Es gibt Ehrenamtliche, die sind 
einfach nur da, um einen Posten zu haben - 
es gibt welche die machen ihren Job mal ge-
rade so - und es gibt welche, die verkörpern 
geradezu das ehrenamtliche Engagement. Sie 
sind immer da, sie trainieren mit Kindern und 

Senioren genauso wie mit Spitzensportlern, 
sie reisen mit ihnen durch die Lande, besor-
gen Geld, verwalten dieses, knüpfen Kontakte 
zu den Verbänden, motivieren, wenn mal et-
was nicht läuft, haben immer ein offenes Ohr 
für die Sorgen der Mitglieder, leiten Sitzungen 
und Verhandlungen, gehen auch mal unbe-
queme Wege, sind streitbar, fassen mit an, 
wenn etwas aufzubauen oder zu gestalten ist, 
und und und......., so einer ist Werner Borms!
Werner Borms wurde vor ein paar Wochen mit 
der „Goldenen Ehrennadel“ des Kreissport-
bundes Lüneburg (KSB) für seine über 40-jäh-
rige Vorstandsarbeit im MTV Amelinghausen, 
ausgezeichnet.
Sehr geehrte Frau Samtgemeindebürger-
meisterin, liebe Gäste, am Ende meiner Aus-
führungen sei es mir erlaubt, meinen Freund 
Werner Borms in „Duform“ anzusprechen. 
Vor einer Woche wurde ein großer Funktio-
när des Norddeutschen Sports, Willi Lemke, 
nicht wieder als Kandidat für den Aufsichtsrat 
von Werder Bremen berufen. Der Vorsitzende 
Dietmar Ernst gab als Grund dafür an: „Willi, 
du warst streitbar, du bist streitbar und wirst 
streitbar bleiben!“ Lieber Werner, diese Attri-
bute treffen auch auf Dich auch zu, aber ge-
rade sie machen Dein Engagement anders, 
als es bei Werder Bremen gesehen wird, in 
unserem Verein und unserer Samtgemeinde 
so wertvoll.

Laudatio zur Verleihung der Ehrenmedaille der Samtgemeinde an Werner Borms am 
02.Dezember 2016, gehalten von Dr. Rüdiger Carlberg
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Sportlerehrungen/Anzeigen

MTV Amelinghausen – 
Leichtathletik Meisterehrung 
für 2016

1. Jugendliche
Justus Bohn, geb. 2007, M 9, U 10:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 m, 7-facher 
Kreisbester in der Dreikampf-Mannschaft, im Crosslauf, 
Einzel- und Mannschaftswertung, mit 4 x 50 m-Staffel, 
der 3 x 800 m-Staffel, über 50 m und über 800 m
Kreisrekord über 800 m M 9 in 3:03,79 min

Melina Ehrlich, geb. 2007, U 10:  
3-fache Kreisbeste in der Dreikampf-Mannschaft, über 
800 m und im Mannschafts-Crosslauf

Joris Eschenbach, geb. 2007, U 10:  
2-facher Kreisbester in der Dreikampf-Mannschaft und 
im Mannschafts-Crosslauf 

Laura Marie Fehse, geb. 2006, W 10:  
2-fache Kreisbeste über 2.000 m und im Crosslauf

Colin Ferneschild, geb. 2007, U 10:  
Kreisbester in der Dreikampf-Mannschaft 

Annie Funke, geb. 2008, U 10:  
4-fache Kreisbeste mit der Dreikampf-Mannschaft,  im 
Mannschafts-Crosslauf, mit der 4 x 50 m-Staffel und der 
3 x 800 m-Staffel

Bahnhofstraße 7
21388 Soderstorf
Fon: 0 41 32 / 71 10
www.kaiserhaarstudio.de

DU DENKST, ES IST TEUER ZU EINEM

PROFI
ZU GEHEN? 
WARTE, BIS DU
DEINE HAARE 
EINEM AMATEUR ANVERTRAUT HAST.
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Sportlerehrungen

Einladung zur Sportlerehrung am 
23. März um 18.30 Uhr in Schenck‘s Gasthaus 

(alle hier aufgeführten Sportler und Mannschaften werden persönlich geehrt)

Hinweise: zur Mannschaft im Langstreckenbereich gehören 3 Athleten
AK = Altersklassen im 5-Jahres-Rhythmus, bei Mannschaften mindestens im 10-Jahresrhythmus, maßgeblich ist /der die Jüngste der Mannschaft

Joris Gebhardt, geb. 2006, M 10, U 12:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 
800 m, 7-facher Kreisbester in der Drei- und 
Vierkampf-Mannschaft,  über 50 m, im Hoch-
sprung, über 800 m,  mit der 4 x 50 m-Staffel 
und der 3 x 800 m-Staffel 
Kreisrekord über 800 m M 9 in 2:43,71 min, 
Mitglied der Kreisauswahl

Katherine Hedder, geb. 2004, U 14:  
3. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 
800 m, Kreisbeste mit der 3 x 800 m-Staffel

Valentina Hedder, geb. 2004, U 14:  
3. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 m
Kreisbeste im Mannschafts-Crosslauf und mit 
der 3 x 800 m-Staffel

Leonard Kremer, geb. 2006, U 12:  
3-facher Kreisbester mit der 4 x 50 m-Staffel, 
in der Drei- und Vierkampf-Mannschaft

Elias Lukowitz, geb. 2006, U 12:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 
m, 9-facher Kreisbester im Drei- und Vier-
kampf,  in der Drei- und Vierkampf-Mann-
schaft, im Weitsprung, im Schlagballwurf, 
über 2.000 m, mit der 4 x 50 m-Staffel und der 
3 x 800 m-Staffel, Mitglied der Kreisauswahl

Lennard Lukowitz, geb. 2008, U 10:  
3-facher Kreisbester mit der 4 x 50 m-Staffel, 
über 800 m und in der Dreikampf-Mannschaft, 
Kreisrekord über 800 m M 8 in 3:07,59 min

Lennard Lüthje, geb. 2007, U 10:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 
m, 3-facher Kreisbester im Weitsprung , mit 
der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 800 m-Staffel 

Leonie Mertke, geb. 2008, U 10:  
3-fache Kreisbeste in der Dreikampf-Mann-
schaft, mit der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 
800 m-Staffel 

Mareile Meyer, geb. 2008, W 8, U 10:  
10-fache Kreisbeste über 800 m, im Drei-
kampf, in der Dreikampf-Mannschaft, über 
50 m, im Weitsprung, im Schlagballwurf, im 
Crosslauf (Einzel- und Mannschaftswertung), 
mit der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 800 m-
Staffel

Leonie Naujoks, geb. 2009, W 7: 
3-fache Kreisbeste im Dreikampf, im Weit-
sprung und im Schlagballwurf

Moritz Pätow, geb. 2006, U 12: 
Kreisbester in der Drei- und Vierkampf-Mann-
schaft

Venna Rörup, geb. 2009, W 7, U 8:  
Kreisbeste im Crosslauf

Cosma Rost, geb. 2004, W 12, U 14: 
3. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 
m, 3-fache Kreisbeste im Crosslauf ( Einzel- 
und Mannschaftswertung) und mit der 3 x 800 
m-Staffel

Elija Siggel, geb. 2009, M 7, U 8:  
5-facher Kreisbester im Dreikampf, über 50 
m, im Weitsprung, im Schlagballwurf und  im 
Crosslauf

Mehmet Veliqi, geb. 2006, U 12:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 
m, 6-facher Kreisbester in der Drei- und Vier-
kampf-Mannschaft, mit der 4 x 50 m-Staffel, 
der 3 x 800 m-Staffel und im Mannschafts-
Drei- und Vierkampf
Mitglied der Kreisauswahl

Lennox Voutta, geb. 2007, U 10:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 3 x 800 
m, Kreisbester im Mannschafts-Crosslauf und 
mit der 3 x 800 m-Staffel

Paula Weiß, geb. 2008, U 10:  
2-fache Kreisbeste in der 4 x 50 m-Staffel und 
in der Dreikampf-Mannschaft

Mats Witte, geb. 2008, U 10:  
6-facher Kreisbester in der Dreikampf-Mann-
schaft, im Dreikampf, in der 4 x 50 m-Staffel, 
über 50 m, im Weitsprung und im Schlagball-
wurf

Maren Wohlgemuth, geb. 2004, U 14: 
11-fache Kreisbeste im Drei- und Vierkampf, 
über 75 m, 60m-Hürden, im Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstoßen, Speerwerfen, im 
Ballwurf, über 800 m und im Mannschafts-
Crosslauf, Mitglied der Kreisauswahl

2. Erwachsene
Walter Bräutigam, Senioren M 70: 
Bezirksmeister im Hochsprung und Kugel-
stoßen, Kreisbester im Hochsprung und Ku-
gelstoßen, Kreisrekord Hochsprung M 70 mit 
1,34 m

Marianne Eckhoff, Seniorinnen W 40: 
Deutsche Meisterschaften: 4.Platz 10 km Stra-
ßenlauf Mannschaft W 35-45, Einzelwertung: 
13. Platz W 40

Meike Hartkopf, Seniorinnen W 50:  
Deutsche Meisterschaften: 4.Platz 10 km Stra-
ßenlauf Mannschaft W 35-45, Einzelwertung: 
15. Platz W 45

Jürgen Ludolph, Senioren AK M 60: 
Kreisbester im Crosslauf

Margrit Malec, Seniorinnen W 60: 
Deutsche Meisterschaften 10. Platz Mann-
schaft 10 km Straßenlauf W 50+, Einzelwer-
tung: 9. Platz 10 km Straßenlauf W 60

Ingrid Ott-Müller, Seniorinnen W 60: 
Deutsche Meisterschaften
10. Platz Mannschaft 10 km Straßenlauf W 50+, 
10. Platz 10 km Straßenlauf W 60 Bezirksmeis-
terschaften:  2. Plätze  über 3.000 m und 5.000 
m, Kreismeisterschaften: Kreisbeste über 400 
m, 3.000 m und im Crosslauf, Kreisrekord 
W 60: 400 m in 95,84 sec 

Tanja Ruschmeyer, Seniorinnen W 45:  
Deutsche Meisterschaften: 4.Platz 10 km Stra-
ßenlauf Mannschaft W 35-45, Einzelwertung: 
14. Platz W 45

Heinz Günter Schultze, Senioren AK M 70:  
Kreisbester im Crosslauf

Dr. Dorit Stehr, Seniorinnen W 55: 
Weltmeisterschaften:
2. Platz mit der 4 x 400m-Nationalstaffel
3. Platz mit der 4 x 100m-Nationalstaffel
16. Platz über 800 m
17. Plätze über 400 m und 1.500 m
18. Platz über 200 m
Europameisterschaften in der Halle:
8. Plätze über  400 m und 800 m
21. Plätze über 60 m und 200 m
Europameisterschaften
15. Platz im Crosslauf
Deutsche Meisterschaften
3. Platz im in der Altersklassen Mannschafts-
Meisterschaft
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Anzeigen

Restaurant | Veranstaltungen | Catering-Service

Auf der kalten Hude 4 | 21385 Amelinghausen | 
Telefon 0 41 32 / 93 91 06 | www.zum-alchimisten.de

Entdecken Sie die regionalen 
Spezialitäten bei uns mal anders!

Hochzeiten, Geburtstage, Konfi rmationen, Dinner for two etc. – sprechen Sie uns gerne an!

Spezialitäten bei uns mal anders!
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Sportabzeichen

Jugendsportabzeichen 
1. Prüfung
Daniel Danilov
Fabian von Diest
Jella Gebhardt
Danica Helwig
Leonard Heß 
Stella Kaesler
Lennard Lukowitz
Yole Meinke
Max Müller
Abdusamed Osmanaj
Venna Rörup
Elija Siggel
Mikael Siggel
Lennox Voutta
Tadeus Zierau

Jugendsportabzeichen 
2. Prüfung
Mathilda Brammer
Lucien Bullert
Viktoria Danilov
Valerij Frank
Diana Kowal
Bahne Ludolph
Lennard Lüthje
Leonie Naujoks
Melissa Pepic
Ensar Veliqi
Mehmet Veliqi
Paula Weiß

Jugendsportabzeichen 
3. Prüfung
Janna Austerschulte 
Justus Bohn
Hendrik Diersen
Julius Eberl
Melina-Luisa Ehrlich
Joris Eschenbach
Colin Ferneschild
Joris Gebhardt
Valentina Hedder
Leonard Kremer
Leonie Mertke
Mareile Meyer
Moritz Pätow
Lotte Schöndube

Jugendsportabzeichen 
4. Prüfung
Laura Marie Fehse
Anni Funke
Elias Lukowitz
Cosma Rost
Mats Witte
Maren Wohlgemuth 
 
Jugendsportabzeichen 
5. Prüfung
Louis Austerschulte
Carina Behrens
Alexandra Fehse
 

Jugendsportabzeichen 
6. Prüfung
Wolf-Christian Behne

Deutsches Sportabzei-
chen für Erwachsene:
1. Prüfung:
Marie-Luisa Ehrlich
Stephan Ehrlich
Peter Fiest
Patrik Heß
Silviane Kaesler
Katharina Kruse
Cindy Rörup
Michael Witte

Wiederholungen 
2.  Prüfung: 
 Susanne Hartung-
 Prüfer, 
 Frederic Moorstein, 
 Katharina Moorstein,
 Nicole Naujoks, 
 Annemarie Salvers, 
 Sabrina Weiß
6.  Prüfung: 
 Marlene Behne
16.  Prüfung: 
 Birgit Kruse
17.  Prüfung: 
 Maria Fanger 

22.  Prüfung: 
 Uwe Behne
33.  Prüfung: 
 Gisela Less
44.  Prüfung: 
 Ingrid Ott-Müller 

Jubiläumsabzeichen mit 
Zahl 
für die 20. Prüfung: Dr. 
Dorit Stehr
für die 30. Prüfung: Hart-
mut WInkelmann

Manche Kinder bringen 
ihre Eltern nicht nur als 
Fahrdienst mit, sondern 
stacheln sie auch zu 
Höchstleistungen an. Der 
Lohn ist dann eine Famili-
enurkunde!

Familien des Jahres 2016: 
Uwe Behne mit Marlene 
und Wolf-Christina
Marie-Luisa und Stephan 
Ehrlich mit Melina

Wir hoffen, wir sehen 
uns gesund im Mai 2017 
wieder!

Heinz Bensemann, 
Stephanie Fehse und 
Ingrid Ott-Müller

Viel Spaß hatten in diesem Jahr auch wieder 51 Jugendliche und 22 Erwachsene beim 
Erlangen des Sportabzeichens. Wie so oft, ist auch hier der Weg das Ziel. Die Anzahl ist 
gegenüber 2015 mit 73 Sportabzeichen leicht verbessert. Das Verhältnis Erwachsene 
: Jugendliche hat sich zu Ungunsten der Erwachseen verschoben.

Sportabzeichen 2016

Nimm Deine Herausforderung an !
Teile Deinen Erfolg: #Sportabzeichen
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Erster Höhepunkt des Laufjahres 2016 war der Winter-
volkslauf im Monat Februar. Kaiserwetter und Teilneh-
merrekord beim 16. Wintervolkslauf in Amelinghausen. 
Über 744 Teilnehmer hatten sich angemeldet. Der Win-
tervolkslauf ist der erste Lauf von acht Wertungsläufen 
in der SALAH-Cup Serie und ist weit über die Grenzen 
von Niedersachsen bekannt. Durch die Erfassung ei-
ner hohen Nachmelderzahl,  gerade am Beginn der 
Wettkämpfe mit den Kinderläufen über 400 und 800 
m, kam es zu anfänglichen Auswertungsproblemen, 
die aber noch während der Siegerehrung ausgemerzt 
werden konnten. Besonders die Kinder aus Betzendorf 
und Amelinghausen, einige Amelinghausener sogar 
beim 5,2 km-Lauf, konnten tolle Ergebnisse erzielen. 
Besonders erfreulich war, dass der 11,2 km-Lauf mit 300 
Startern ausgebucht war, beste Amelinghausener in 

diesem Lauf waren Ingrid 
Ott-Müller und Jörn Klein-
lein, der Streckenrekord im 
Halbmarathon von Mar-
kus Lindner vom LSV auf 
1:12:45 verbessert wurde 
und dass mit Marie Ehrlich, 
Christian Kremer und Mi-
chael Witte auch drei Teil-
nehmer vom Heideblüten-
festverein am Start waren. 
Der Lauftreff bedankt sich 
recht herzlich bei  Heide-
königin Victoria, die trotz 
Kälte alle Starts durch-
führte und danach tapfer 
die Kindersiegerehrung 
mit gestaltete. Bedanken 
möchten wir uns auch bei 

allen Teilnehmern/-innen, allen Mitarbeitern, Kuchen-
spendern und allen Leuten, die den Wintervolkslauf zu 
einem Erlebnis gemacht haben. Der Dank gilt ebenso 
für das Mitwirken beim 22. Lauf um den Heidekönigin-
nenpokal im August.
Bei sehr guten Wetterbedingungen und Tausenden von 
Zuschauern auf dem letzten Kilometer im Dorf, wur-
de der im letzten Jahr von Sören Ludolph (LG Braun-
schweig) aufgestellte Streckenrekord (29:55 Min.) nicht 
geknackt. In der Breite wurden hervorragende Leistun-
gen erzielt, besonders in den höheren Altersklassen 
gab es erstaunliche Zeiten. Der älteste Teilnehmer des 
Feldes, Wilhelm Voigt (TSV Adendorf), Jahrgang 1935, 
bewältigte die 9,1 km Strecke in 50:30 Min. Der Sieg bei 
den Frauen ging in 35:02 Min. an die Seriensiegerin Mar-
tina Boe-Lange von der SV Rosche. Bei den Männern ge-
wann Christoph Meyer vom LSV in 31:23 Min. vor  dem 
ehemaligen Lauftreffmitglied Johannes Franzky vom 
ASV Köln.  Der Heideköniginnenpokal ist mittlerweile 

weit über die Grenzen von Niedersachsen bekannt. 
Der Anfängerbereich des Lauftreffs hat 2016 eine gute 
Entwicklung genommen. Den mit zehn Personen ge-
starteten Anfängerkurs, konnten beim Abschlusslauf 
über 30 und 45 Minuten, noch sieben Teilnehmer/
innen erfolgreich abschließen. Sabrina Bollhof, Diana 
Burmeister, Erika Krause, Sandra Fromke, Jürgen Katt-
ner, Mike Kattner und Heinz Schmidt schafften nach 
drei Monaten die im Plan vorgegebenen Zeitläufe. Sie 
konnten bei der anschließenden Siegerehrung durch 
die Trainergruppe Jens, Henno und Rüdiger stolz ihre 
Urkunden entgegennehmen. Ebenfalls hatte die Fort-
geschrittenengruppe mit Simone, Thomas, Frank und 
Melanie ihren Abschlusslauf  über 60 Min.  mit den Trai-
nern Manfred und Margitta erfolgreich absolviert. Beim 
Jahresabschlusslauf in Ebstorf war  von der Anfänger-
gruppe leider nur Sandra Fromke über die 10 km am 
Start. In Begleitung von Trainer Rüdiger hat sie den Lauf 
in persönlicher Bestzeit erfolgreich absolviert. 
Der Lauftreff hat in diesem Jahr, auch außerhalb des An-
fängerbereiches, viele neue Mitglieder erhalten. Einige 
von ihnen starteten erfolgreich beim Jahresabschluss in 
Ebstorf. Mit Simone und Frank Wilbrecht, Melanie und 
Thomas Konow und Thomas Hildebrandt, konnten so-
gar einige einen Treppchenplatz erreichen. Andere wie 
z.B. Oliver Römisch oder Christian Dietz, waren bei an-
deren Läufen erfolgreich.
Im Jahr 2016 nahmen unsere Lauftreffler an mehr als 25 
Veranstaltungen in ganz Deutschland teil. Der Schwer-
punkt der Veranstaltungen lag wie immer beim SALAH-
Cup, der in unserer Region durchgeführt wurde. Leider 
haben wir in diesem Jahr nur zwei Teilnehmer, die in 
die Wertung für den SALAH-Cup gekommen sind und 
mehr als fünf Läufe absolvierten. Dabei holte Ingrid Ott-
Müller den 3. Platz in ihrer Altersklasse. Thomas Behrens 
nahm sogar an sieben von acht Läufen teil. Weitere 
Volksläufe und Events wurden in Hamburg, am Renn-
steig, Uelzen, Salzhausen, Schwerin, Schneverdingen, 
Dahlenburg, Timmendorf, Berlin, Bremen, Lüchow, Are-
ndsee und in Ratzeburg besucht. Beim Hamburg Mara-
thon sind wir diesmal mit drei Staffeln angetreten. Zwei 
Einzelläufer liefen den gesamten Marathon über 42,195 
km. Nach langer Vorbereitung absolvierte Lauftreff-
neumitglied Christian Dietz seinen ersten Marathon für 
unseren Lauftreff in einer sehr guten Zeit von 3:47:51. 
Auch Margitta Goldbeck erreichte erfolgreich das Mara-
thonziel bei einem ihrer unzähligen Marathonläufe. Bei 
den Staffeln hatte wie im letzten Jahr die Staffel „Ame-
linghausen I“ mit Frank Tiedemann, Matthias Schramke, 
Uwe Hoops und Lothar Schöndube mit einer Zeit von 
3:10:05 überzeugt. Die zweite Staffel II mit Matthias 
Kay, Holger Prange, Gerhard Müller und Christian Bruns 
konnte eine gute Zeit erreichen und blieb unter vier 
Stunden. Die Frauenstaffel mit Bärbel Saß, Helke Schlü-

Lauftreff

Jahresbericht des Lauftreffs 2016

Ingrid Ott-Müller, Meike 
Hartkopf, Margrit Malec, 
Tanja Ruschmeyer, Mari-
anne Eckhoff mit Trainer 
Rüdiger Carlberg bei den 
Deutschen Meisterschaf-
zen über 10 km Straße in 
Hamburg
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Lauftreff

Neuer Anfängerkursus im MTV!
Beginn: Sa., 1. April am Sportplatz, 

14 Uhr
 Gerhard Müller 0 4132 - 93 34 85 oder 

E-Mail: gerhard.amelinghausen@web.de

ter, Petra Hoja und Lisa Zacharias hat in 4:03:31 Std. die 
Erwartungen erfüllt. Andere Lauftreffler, wie Rüdiger 
Carlberg, Manfred Goldbeck und Stephanie Fehse, hal-
fen dabei die Ausfälle bei den Staffeln der LHH Gruppe 
zu kompensieren. Anschließend freuten sich alle Läufe-
rinnen und Läufer bei der Marathonabschlussparty bei 
„Emmes“ am Lopausee auf Currywurst und Pommes. Ein 
weiteres Marathon-Highlight gab es beim Bremen Ma-
rathon. Margit Malec absolvierte ihren ersten Marathon 
in 4:28:45 in Begleitung von Trainer Rüdiger. Außerdem 
war Margrit mit Meike, Tanja, Ingrid und Marianne bei 
den deutschen Meisterschaften über 10 km in Hamburg 
sehr erfolgreich.
Der Lauftreff hatte sich in diesem Jahr entschlossen 
wieder mal ein Sommerfest durchzuführen. Unter der 
Leitung von Manfred Goldbeck und seinen Helferinnen 
wurde am alten Sportplatz in Amelinghausen ein Wett-
bewerb mit vielen Stationen (z. B. Ringzielwurf, Zeltauf-
bau, Ski-Lauf, etc.) in Gruppen durchgeführt. Auch bei 
diesem „Spiel ohne Grenzen“ stellten die Lauftreffler 
ihre Fähigkeiten unter Beweis. Danach gab es ein gutes 
Essen bei „Totti“ in der Tennishalle.
In diesem Jahr gründeten wir unter Leitung von Cora 
Wulff, mit Unterstützung von Thomas Behrens, den Kin-
derlauftreff neu. Mit dabei: Maren Wohlgemut, Valenti-
na Hedder, Carina Behrens, Cosma Rost, Thorben Smidt, 
Maurice Kluike, Louis Austerschulte, Janna Austerschul-
te und Fabian von Diest. Mittlerweile gibt es eine zweite 
Gruppe, die von Stefanie Fehse geleitet wird.
Bei der Jahreshauptversammlung des Lauftreffs wur-
den als Läuferin des Jahres Meike Hartkopf, als Läufer 
des Jahres Christian Dietz und als Newcomerin des Jah-
res Simone Willbrecht geehrt.

Der Lauftreff bedankt sich bei allen Mitgliedern und 
Teilnehmern der Laufveranstaltungen. Ein besonderer 
Dank gilt wie immer der Samtgemeinde Amelinghau-
sen, der DRK Ortsgruppe, der Polizei und der Feuer-
wehr Amelinghausen. Außerdem möchten wir uns bei 
den Sponsoren Tejo Wohnwelten (jetzt Schulenburg), 
Sport AS, Massage- und Kosmetik-Praxis Hedder, LHH, 
Bauckhof, Boddy Top, Die Werbelaube und dem Massa-
geteam Marion und Ludmilla recht herzlich bedanken.

Staffeln  mit Einzelläufer Christian Dietz (weiße Medaille) beim Hamburg Marathon

Lauftreffteilnehmer bei Run for Help in Lüneburg

Anfängerkurs des MTV-Lauftreffs
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ARAG. Auf ins Leben.

Wer Sport treibt 

braucht einen Partner, 

der in Bewegung bleibt

Wir halten Ihnen den Rücken frei. Mit unserer Erfahrung aus über 80 Jahren 

als unabhängiges, internationales Familienunternehmen bieten wir Ihnen 

Versicherungen rund um Recht und Absicherung, Gesundheit und Vorsorge. 

Wir beraten Sie gerne persönlich.

ARAG Agentur · Anke und Jennifer Freiwald

Lüneburger Str. 40 · 21385 Amelinghausen · Telefon 04132 7754

anke.freiwald@ARAG-Partner.de · jennifer.freiwald@ARAG-Partner.de
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Wieder waren die Frauen national und international 
am Start

Wie im Vorjahr startete Dr. Dorit Stehr auch 2016 im 
Frühjahr bei der Hallen-Europameisterschaft und der 
Cross-EM. Diese fand in Ancona/Italien statt. Im Spät-
herbst ging es dann ans andere Ende der Welt, nämlich 
nach Perth/Australien zur Senioren-Weltmeisterschaft! 
Bei beiden Veranstaltungen lieferte die Athletin beacht-
liche Leistungen ab. Das ist umso erstaunlicher, als ihr 
immer nur eine knappe Zeitspanne ohne gesundheit-
liche Beeinträchtigung zur Vorbereitung zur Verfügung 
stand. Gekrönt wurde diese Saison durch eine Silber-
medaille über 4 x 400 m und eine Bronzemedaille über 
4 x 100 m bei der Weltmeisterschaft. (Erfolge siehe Auf-
stellung zur Meisterehrung).

Bei den Deutschen Meisterschaften im 10 km-Straßen-
lauf Anfang September waren im Rahmen des Alster-
laufes gleich 5 Frauen vom MTV Amelinghausen dabei. 
Die Neulinge Marianne Eckhoff und Tanja Ruschmeyer 
kamen mit der wettkampferfahrenen Meike Hartkopf, 
die zur Mannschaftsbildung für eine jüngere Klasse 
startete, in der Teamwertung auf Platz 4. Margrit Malec 
und  Ingrid Ott-Müller hatten zur Teamwertung Ursula 
Husmeier vom MTV Treubund mit ins Boot geholt. Ein 
vorderer Platz lag nicht im Bereich des Möglichen, da 
die Damen gegen durchweg 10 Jahre jüngere Mann-
schaften antreten mussten. Sie konnten sich aber über 
einen neuen Kreisrekord mit der W 60-Mannschaft freu-
en. Das Spartendreiergremium mit Ingrid Ott-Müller, 
Steffi Fehse und Cora 
Wulf ist am 17. Januar 
2017 auf der Sparten-
versammlung bestätigt 
worden.

Ingrid Ott-Müller

Seniorenleichtathletik, Kinderlauftreff

Seniorenleichtathletik

Kinderlauftreff

Seit nunmehr 7 Monaten gibt es in Amelinghausen wieder 
einen Kinderlauftreff. Die Gruppe trifft sich unter der Lei-
tung von Cora Wulf immer montags um 17.30 Uhr an der 
Lopautalhalle. Bei Wind und Wetter, im Sommer und Win-
ter laufen die Kinder rund um Amelinghausen und den Lo-
pausee. Hier wird aber nicht nur stur gelaufen, sondern der 
Spaß soll im Vordergrund stehen – Laufspiele und Fahrt-
spiele wechseln sich mit länger andauerndem Lauf ab. Eine 
kleine stabile Gruppe kommt regelmäßig, aber es wäre toll, 
wenn sich noch mehr Kinder anmeldeten. Unser nächstes 
Projekt ist natürlich der Amelinghäuser Winterlauf.

Soltauer Straße 3, 21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 9394868
www.graetschs-gasthausniedersachsen.de 
 
Öffnungszeiten
Mo  Ruhetag
Di bis Fr  12 bis 14 Uhr
  ab 17 Uhr
Sa, So  ab 11 Uhr durchgehend
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Kinder- und Jugendleichtathletik

Dieses Jahr war ein besonderes Jahr für die Amelinghäuser 
Leichtathleten. Es war ein Jahr der Rekorde, wie auch ein 
Jahr der schönen Wettkämpfe und Veranstaltungen. 
Inzwischen gibt es im MTV 4 Leichtathletikgruppen von 
Kindern im Alter von 5 – 14. Drei der Gruppen werden von 
Steffi Fehse geleitet, nur die älteren Athleten trainieren bei 
Cora Wulf. Schaut man bei den Wettkämpfen des Land-
kreises auf die Bahn, dann fällt jedem sofort die petrolfar-
bene Ansammlung von Leichtathleten auf – dies sind die 
Amelinghäuser Kinder, die inzwischen die größte Zahl der 
Wettkämpfer ausmachen, obwohl unsere Gemeinde eine 
der Kleinsten ist. Die Anschaffung dieser schönen Jacken 
wurde dankenswerter Weise von Hans-Jürgen Lange, Inter-
sport, unterstützt. 
Allein in diesem Jahr konnten die Kinder über 30 Kreismeis-
tertitel erkämpfen und sogar 3 mal den Kreisrekord verbes-
sern.  Lennard Lukowitz (M8), Justus Bohn (M9) und Joris 
Gebhard (M10) unterboten die bestehenden Bestmarken 
im 800 m Lauf. Auch Lennox Vouta lief Kreisrekord, hatte 
aber das Pech, dass am selben Tag Justus Bohn eine Se-
kunde schneller lief. Viele weitere Kinder konnten heraus-
ragende Leistungen zeigen und hatten viel Spaß bei den 
Veranstaltungen des Jahres. 
Vor den Sommerferien führten wir erstmalig ein Som-
mercamp für alle Leichtathleten des MTV Amelinghausen 
durch. 40 Kinder verschiedener Altersklassen verbrachten 
2 Tage im Trainingslager im Lopautal und nahmen an dem 
bunten Trainings- und Vergnügungsprogramm teil, das 
mit einem spannenden Generationenlauf endete. Die Kin-
der konnten mit einer tollen professionellen Medaille, die 
vom Lauftreff gesponsert wurde, stolz nach Hause gehen. 
Es gefiel allen so gut, dass sie darauf bestanden, im nächs-
ten Jahr eine Neuauflage zu erleben. Gleich eine Woche 
später fand der erste Sportabzeichentag statt, den Ingrid 
Ott-Müller organisierte. 60 Kinder nahmen teil und konn-
ten 5 verschiedene Disziplinen absolvieren, um dann mit 
dem Sportabzeichen belohnt zu werden. Dieser Tag war 
für alle Amelinghäuser Kinder gedacht und konnte somit 
auch manchen Fußballer oder anderen Sportler anlocken. 
Trainingszeiten
Jahrgang 2002 – 2005: 
dienstags 17 – 18:30 Uhr in der Lopautalhalle, 
Lauftraining sonntags, 11–12:00 Uhr – Treffpunkt Lopautal-
halle bei Cora Wulf
Jahrgang 2006 und 2007: 
donnerstags 16 – 17.30 Uhr in der Lopautalhalle, 
Lauftraining montags 16 – 17.00 Uhr – Treffpunkt Lopautal-
halle bei Steffi Fehse
Jahrgang 2008 und 2009: 
donnerstags 15 – 16.00 Uhr in der Lopautalhalle bei Steffi 
Fehse
Jahrgang 2010 und 2011: 
montags 14.30 – 15.30 Uhr

Leichtathletik
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MMeeyyeerr && MMeeyyeerr GGbbRR

    Soltauer Str. 3       21385 Amelinghausen      Tel 04132/8535    

Jungfernstieg 10 Telefon 0 41 32 - 3 93  

21385 Amelinghausen www.grabowski-fliesen.de 
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Fliesen . Natursteine . Verkauf . Verlegung

Ihr Fachgeschäft für

Karin und Jochen Studtmann • Soltauerstraße 2 - 6  •Tel. 0 41 32 - 9 12 30 und 01 71 - 211 02 16

REITEN • FERIEN • SEMINARE
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Rehasport, Rückenschule

Jeden Montagabend um 19:15 Uhr finden sich bis zu 35 
Teilnehmer der Rehasportgruppe zur Übungsstunde 
ein. Fachübungsleiter Rehasport Sven Viebrock schafft 
es mit seiner kompetenten und motivierenden Art des 
Trainings, die doch manchmal langweiligen Übungen 
so geschickt zu verpacken, dass die Stunde sehr kurz-
weilig ist.
Das Ziel des Rehabilitationssports ist Menschen zu 
helfen, die bereits eine Erkrankung haben, behandelt 
oder sogar operiert wurden. Das Angebot richtet sich 
insbesondere an Personen mit Beschwerden am Stütz- 
und Bewegungsapparat. Auch für Menschen mit chro-
nischen Beschwerden ist der Rehabilitationssport ein 
adäquates Mittel zur Schmerzlinderung und Steigerung 
des Wohlbefindens.
Ebenso ist der Rehabilitationssport „Hilfe zur Selbsthil-
fe“. Er soll die Verantwortung des Menschen für seine 
Gesundheit stärken und ihn zu einem langfristigen und 
eigenverantwortlichen Bewegungstraining auf eigene 
Kosten motivieren.
„Bewegung ist keineswegs eine nützliche Zugabe, um 
die Gesundheit zu verbessern. Vielmehr ist sie die Vor-
aussetzung, die das normale Funktionieren des Men-
schen erst ermöglicht.“
Trainingsziele sind z. B.:
- Förderung von koordinativen Fähigkeiten
- Kräftigung der Rumpfmuskulatur
- Verbesserung der Dehnfähigkeit
- Lösung von muskulären Verspannungen

Für die Teilnahme am Rehabilitationssport benötigt der 
Patient eine Verordnung (Formular 56) seines Arztes. In 
der Regel umfasst eine Verordnung 50 Übungseinhei-
ten, die maximal in 18 Monaten zu absolvieren sind. 
Sind die 50 Einheiten abtrainiert, können die Teilneh-
mer trotzdem weitermachen, wenn sie MTV Mitglied 
sind. Wer also weitermachen will und nicht Vereinsmit-
glied ist, wendet sich an den Übungsleiter und tritt in 
den MTV ein.

Rehasport

Jeden Mittwoch von 18-19 Uhr und von 19-20 Uhr star-
tet sie, die Rückenschule. Mit viel Geduld und Ruhe 
erarbeiten wir uns eine gute Haltung und üben uns in 
Körperwahrnehmung. Nur wer sich schon einmal damit 
auseinandergesetzt hat, weiß wie schwer es ist, seine 
Rückseite zu spüren und  wahrzunehmen. Die Fußsohle 
zu spüren und den Abrollvorgang, die Vielfalt der kon-
trollierten Bewegungen zu erleben. Da schau ich auch 
mal ganz genau hin! 

Auf der anderen Seite finden natürlich auch Spiele ih-
ren Einsatz und es wird dabei viel gelacht. Ganz wich-
tig! Inzwischen hat es sich als sinnvoll erwiesen, dass 
um 18 Uhr eher die Teilnehmer kommen, für die eine 
gute Hockergymnastik eher angebracht ist und das Lie-
gen auf den Boden vermieden wird. Um 19 Uhr wird es 
dann durchaus auch mal etwas kompakter aber immer 
machbar. 

Ich freue mich auf das nächste Jahr mit euch und hoffe, 
dass es durch den Endspurt in meiner Ausbildung nicht 
zu turbulent wird. Vielleicht dürfen wir dann im Sep-
tember gemeinsam feiern.

Eure Marion

Und wieder ist ein Jahr vorbei!
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Bei Nico
Griechisches Restaurant
Amelinghausener Straße 19
21385 Oldendorf/Luhe
Telefon 0 4132-16 97

Öffnungszeiten:
Mo – Sa  17.30 – 22.00 Uhr 
 (warme Küche)
Sonn- und Feiertags  12.00 – 14.30 Uhr und 
 16.30 – 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Alle Gerichte auch außer Haus!
Juli und August auch mittags geöffnet und 
kein Ruhetag!

Kostenloses Schnuppertraining für 
jung und alt ist jederzeit möglich!

Tennisclub Amelinghausen e. V.
Zum Lopautal 22
21385 Amelinghausen
Telefon/Fax: 0 41 32 - 74 18
www.tennisclub-amelinghausen.de
E-Mail: info@tennisclub-amelinghausen.de
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Blasorchester

Wieder ist ein Jahr vergangen und wir können mit Stolz 
behaupten, ein großes funktionierendes Orchester zu 
sein. Das Jahr 2016 begann für uns mit dem Jahreskon-
zert im Februar. In der Lopautalhalle, vor einem großen, 
begeisterten Publikum wurde ein bunter Blumenstrauß 
an Melodien präsentiert. Angefangen bei traditionel-
ler Marschmusik bis hin zu einem sinfonischen Stück 
(The new Village) war für jeden Geschmack etwas da-
bei. Auch unsere Kleinsten, die Heidewölfe, zeigten 
teilweise sogar schon integriert in das große Orches-
ter ihr Können. Die Heidewölfe zählen aktuell 30 akti-
ve Mitglieder, die teilweise sogar von Anfang an dabei 
sind. Am Ende des Konzertes spielten die Heidewölfe 
zusammen mit dem Blasorchester das Stück „Pirates of 
the Carebean“, welches bei den Zuschauern für große 
Begeisterung sorgte. Das Jahr 2016 fand neben dem 
Konzert in Schatensen mit dem Spielmannszug des TSV 
Wriedel und dem Maibaumsetzen, einen weiteren Hö-
hepunkt beim Schützenfest in Oldendorf/Luhe. Wie in 
jedem Jahr haben wir dieses musikalisch umrahmt und 
erstmals hat ein Kronsberger es geschafft, der Schüt-
zenkönig von Oldendorf zu werden. Carsten Stelter hat 
in diesem Jahr den besten Schuss auf die Königsscheibe 
abgegeben, indem er sich vorgenommen hatte, „in die 
Mitte“ zu zielen, was dann letztendlich auch geklappt 
hat. Auch die Heidewölfe waren in Oldendorf auf dem 
Kinderschützenfest zu Gast. Trotz eisigen Windes, der 
die Kinder nur wenig beeindruckte, zeigten sie souve-
rän Ihr Können und ernteten großen Applaus von ei-
nem begeisterten Publikum. Nach den Sommerferien 
fand in Amelinghausen traditionell das Heideblüten-
fest statt. Bei der Eröffnungsveranstaltung am ersten 
Samstag waren wir im Vorprogramm zu hören und 
begleiteten die Heidekönigin mit dem Marsch „Auf der 
Lüneburger Heide“ auf das Floß, wo dann anschließend 
das Hauptprogramm begann. Am Sonntag waren wir 
vormittags bei der Morgenfeier von Heidekönigin Vic-
toria Glaser zu Gast. Hier wurden wir vom Heideblüten-
festverein für unser Engagement und unsere langjäh-
rige musikalische Umrahmung des Festes geehrt. Am 
Sonntagnachmittag waren wir im Haus Hoheneck bei 
den ältesten Bewohnern Amelinghausens zu Gast und 
gaben ein paar zünftige Klänge zum Besten. Auf dem 
Heidjerabend am Montag musizierten die Heidewölfe 

unter der musikalischen Leitung von Franziska Kompal-
ka und zeigten sich von ihrer besten Seite. Beim Platz-
konzert auf dem Hof der Familie Studtmann begann 
für uns der Hauptsonntag mit Wahl der neuen Heide-
königin 2016/2017 und anschließendem Festumzug. 
An dieser Stelle wünschen wir Dir, Marie Louisa, ein 
wunderschönes Jahr als Heidekönigin. Den Abschluss 
bildete an diesem Tag der große Festumzug durch den 
Ort, der traditionell von uns angeführt und musikalisch 
umrahmt wurde. Im September waren wir zweimal au-
ßerhalb der Samtgemeinde Amelinghausen im Einsatz. 
Zum wiederholten Mal wurde auf dem Kartoffelmarkt 
in Rothenburg/Wümme musiziert. Dort gaben wir bei 
herrlichem Wetter ein paar traditionelle und auch ein 
paar ganz neue Stücke zum Besten. Außerdem waren 
wir in diesem Jahr das erste Mal auf dem Erntefest in 
Bardowick zu Gast und nahmen dort auch am großen 
Ernteumzug und der Krönung der neuen Erntekönigin 
teil. 
Nachdem wir außerhalb der Samtgemeinde unterwegs 
waren, war der Herbstmarkt in Amelinghausen für uns 
ein Heimspiel. Wir, das Blasorchester und die Heide-
wölfe musizierten im Autohaus Plaschka vor einem be-
geisterten Publikum und ernteten jede Menge Lob und 
Anerkennung. Aber auch der gesellige Teil durfte in die-
sem Jahr nicht zu kurz kommen. So unternahm das Bla-
sorchester in diesem Jahr eine Mondscheinwanderung, 
die ihren Abschluss auf dem Jugendzeltplatz fand. 
Die Heidewölfe waren in diesem Jahr im Kletterpark 
in Scharnebeck, welcher bei den Kindern immer wie-
der für große Begeisterung sorgt. Das zweite Mal war 
die Gruppe im Heidepark Soltau. Den Jahresabschluss 
bildete in diesem Jahr das Konzert am vierten Advent 
am Haus der Feuerwehr. Blasorchester und Heidewöl-
fe gaben weihnachtliche Melodien zum Besten und es 
wurden sogar ein paar Stücke zusammengespielt. Ne-
ben der Musik war auch für das leibliche Wohl der Zu-
schauer gesorgt. So geht ein ereignisreiches Jahr 2016 
zu Ende und wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Zuschauern, Fans und Gönnern bedanken, denn das 
Brot des Musikers ist der Applaus. Wir lassen von uns 
hören. Garantiert!
Christine Imort, 
Blasorchester des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Blasorchester des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen
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Spielmannszug TONart

MTV Amelinghausen - MTV Soderstorf

Wieder ist ein Jahr verflogen, ein neues steht vor der 
Tür und man nimmt sich die Zeit, ein wenig Rückblick zu 
halten. Was haben wir in diesem Jahr alles zusammen 
erlebt, erreicht und was ist in guter Erinnerung geblie-
ben?

Das große „Highlight“ in 2016 war sicherlich die Teilnah-
me am Landesturnfest in Göttingen.
Ende Juni machten wir uns auf den Weg zum Landes-
turnfest nach Göttingen.
Beim dortigen Wertungsmusizieren konnten wir erst-
mals mit unserem neuen musikalischen Leiter Stefan 
Hagen antreten und haben die Wertungsrichter mit 
unserer musikalischen Leistung überzeugt. Als Lohn 
für die intensive Probenarbeit haben wir mit den Titeln 
„Stadtgeflüster“ und „Blue Ridge Saga“ aus der Katego-
rie 3 (von 5 möglichen Stufen) das Prädikat „Sehr gut” 
erhalten und konnten damit unsere Leistung aus dem 
Jahr 2013 auch auf Landesebene bestätigen.
Im Jahr 2013 erhielten wir bereits beim Internationalen 
Deutschen Turnfest das Prädikat „Sehr gut“ und erreich-
te damit den Titel „Turnfestsieger“.

Wir alle sind sehr stolz auf das Ergebnis, da auch schon 
ein Teil des Nachwuchses integriert werden konnte und 
erstmals an einem Wertungsmusizieren teilgenommen 
hat.

Außerdem konnte die neu angeschaffte Bassflöte bei 
den Wertungsstücken schon zum Einsatz kommen und 
bereichert nun das Klangbild des Orchesters.
Aber wie heißt es so schön? Ohne Fleiß keinen Preis!
Daher haben wir neben zwei Tagesproben auch ein 
Probenwochenende im Freizeitenheim in Raven veran-
staltet und unser musikalisches Können erweitert und 
vertieft.

Der Festausschuss mit Nina Garbers, Jessica Garbers, 
Henrike Nolte, Maureen Slater und Fabian Haß versüß-
te uns das TONart-Jahr mit tollen Aktionen neben der 
Musik.

Anfang August wagten wir uns auf eine 3-Muskel-Tour 
nach Ratzeburg. Auf drei außergewöhnlichen muskel-
kraftbetriebenen Fortbewegungsmitteln folgte die 
Tour einem Rundparcours durch die wunderschöne 
Landschaft rund um Ratzeburg.
Am Bahnhof Ratzeburg standen für uns kleine Hand-
hebeldraisinen bereit, mit denen wir eine Strecke von 
5 km bewältigten und den Erlebnisbahnhof Schmilau 
erreichten. Nach einem kurzen Zwischenstopp ging es 
für uns weiter auf dem 6teambike, einem großen Drei-
rad, auf dem man mit 6 Personen um einen Tisch herum 
sitzen und strampeln darf. Damit fuhren wir durch ein 
schönes Waldgebiet und erreichten die Farchauer Müh-
le am Rande des Ratzeburger Sees. Dort stiegen wir in 
ein Drachenboot und paddelten über den See. Mit or-

TONart Spielleuteorchester und Spielmannszug

TONart während des Wertungsmusizierens (Quelle: Ulf Kehlenbeck, Flötenorchester Flutes 
& Percussion SV Kirchweye)
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Spielmannszug TONart

dentlich „Seegang“ und der einen oder anderen unfrei-
willigen Dusche überquerten wir den Ratzeburger See 
und landeten nach etwa einer Stunde wohlbehalten 
und ohne nennenswerte Verluste an der Ratzeburger 
Schlosswiese, dem Endpunkt der Tour. Anschließend 
haben wir diesen tollen und ereignisreichen Tag noch 
mit einem Grillabend im heimischen Garten gemütlich 
ausklingen lassen. 
Ganz traditionell hatte der Festausschuss auch zur 
Weihnachtsfeier „Alle Jahre wieder“ eingeladen und bei 
Julklapp, Kekse backen & Co. haben wir einen schönen 
Nachmittag verbracht und uns bereits in vorweihnacht-
liche Stimmung bringen lassen. 
Vielen Dank an den Festausschuss für diese Aktionen!

Und so „ganz nebenbei“ haben wir natürlich auch in 
diesem Jahr unsere bekannten Auftritte bei Schützen-
festen, Laternenumzügen und Volksfesten in der Regi-
on wahrgenommen. 
Auch konnte unser TONart-Ensemble bereits einige Auf-
tritte im Jahr 2016 wahrnehmen. Das TONart-Ensemble 
ist eine kleine Gruppe von Flöten, die sich regelmäßig 
neben den Hauptproben trifft und zusammen neue 
Stücke im Bereich Kammermusik erarbeitet, die sich z.B. 
für Auftritte bei Hochzeiten eignen. Auch umrahmt das 
TONart-Ensemble schon seit Jahren die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag in Soderstorf.
Wir haben in diesem Jahr erstmals einen Waffelver-
kaufsstand auf dem Adventsmarkt in Rehrhof gehabt, 
um unsere Kasse ein wenig aufzubessern. Das kulina-
rische Angebot wurde sehr gut angenommen und so 
konnten wir schon um 17:00 Uhr verkünden: AUSVER-
KAUFT!

Uns allen hat es viel Spaß gemacht, so dass einer Wie-
derholung im nächsten Jahr nichts im Wege steht. 
Und als Tipp: Falls Sie mal ein Fest haben und keine 
Musik brauchen aber tolle Waffeln: Backen können wir 
auch … ;-)
Einen kleinen Ausblick in die Zukunft können wir auch 
schon geben:
Bereits Anfang des Jahres wird es mit der Vorbereitung 
auf die musikalischen Wettbewerbe im Jahr 2017 los-
gehen, denn Anfang Juni wollen wir das Internationale 
Deutsche Turnfest in Berlin besuchen und diesmal in 
verschiedenen kleinen Gruppen am Wertungsmusizie-
ren teilnehmen. Aber auch regional werden wir natür-
lich wieder bei vielen Veranstaltungen und Festen zu 
hören und sehen sein.
Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns in diesem Jahr in so vielfältiger Art und Weise unter-
stützt und gefördert haben. VIELEN DANK!!

Simone Kaiser
für „TONart“ Spielleuteorchester/Spielmannszug
MTV Amelinghausen – MTV Soderstorf
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Das ging ja richtig gut los! Nach der ersten noch relativ 
sanften Schnupperstunde  „Smovey, outdoor“, mussten 
wir in der zweiten Stunde gleich in die Halle. Manchmal 
kommt einfach zu viel Wasser vom Himmel. Da ging es 
dann sofort zur Sache mit einem Zirkeltraining. Immer 
wieder geliebt. Wer bis dahin nicht gemerkt hatte, wie 
anstrengend die Arbeit mit den Smovey-Ringen ist, 
durfte es hierbei mal so richtig spüren. Regelmäßiges 
Training mit den Ringen fördert die Beweglichkeit, die 
Koordinationsfähigkeit, die Stabilität und Ausdauer und 
regt zusätzlich noch den Lymphfluss an. Ich bin davon 
überzeugt, dass die Teilnehmer von all diesen Eigen-
schaften reichlich erfahren konnten. Smoveys sind ein 
vielseitiges Trainingsgerät mit einfacher Handhabung. 
Dieser Kursus hat sehr viel Spaß gemacht und uns mit 
unserem Experiment, eine Choreographie zu erarbei-
ten, deutlich die Grenzen des Möglichen gezeigt. Aber 
es ist einfach toll, was so eine Truppe alles schaffen 
kann. Ihr seid einfach „Spitze“. Danke, dass Ihr Euch auf 
den Auftritt zur Weihnachtsgala eingelassen habt und 
eine tolle Vorführung abgeliefert habt.
Der neue Kursus wird am Montag, den 03.04.2017 star-
ten. Ich freue mich auf die nächste Runde mit Euch und 
interessierten Smoveyneulingen. 
Eure Marion    

Smoveykurs

Smoveykurs

Funktionsgymnastik

Mittwochs geht es in der Lopauhalle heiß her: von 19 
bis 20 Uhr treffen sich die Frauen ab 40 zur Funktions-
gymnastik. Der ganze Körper wird gelockert, die Mus-
keln gestärkt und gedehnt, so bleibt die Beweglichkeit 
erhalten.
Wem das nicht reich,t der bleibt noch länger. Ab 20 Uhr 
wird die Musik lauter gedreht und die Energie gerät in 
Wallung. Ohne bestimmte Choreografien bewegen wir 
uns zu Musik und trainieren mit viel Leichtigkeit und 
Schwung den ganzen Körper. Spaß an der Bewegung 
und am gemeinsamen Schwitzen haben wir auch, wenn 
wir im Sommer die Stunden ins Freie verlegen. Wer Lust 
hat, schaut doch einfach vorbei.
Ich freue mich, Eure Karen.
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Unsere Montagsgruppe

Fast zwei Jahre ist nun schon Cora Wulf unsere Leiterin 
und findet immer wieder neue Übungen, so dass wir 
jedes Mal eine abwechslungsreiche Stunde erleben, 
zuerst mit Aufwärmübungen, dann geht es oft auf die 
Matte. Sie hat uns alle gut im Blick, korrigiert bei einzel-
nen Übungen und stellt uns Fragen, die uns in unseren 
Körper hineinhorchen lassen, wie z. B. „ Welche Muskeln 
werden angespannt? Fühlen wir uns nach dieser Übung 
leichter? Welche Seite wird gedehnt?“ Koordination, Be-
weglichkeit, Anspannung und Entspannung der Musku-
latur, jetzt sind auch auf unseren Wunsch hin einige Yo-
gaübungen mit dabei, so vielseitig ist Coras Programm.
Besonders freuen wir uns, dass diejenigen, die aus 
gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht mehr 
mitturnen, zu unseren jährlichen Weihnachtsfeier kom-
men. Letztes Jahr hatten wir eine Fahrt mit dem Schiff 
ab Lauenburg bei herrlichem Wetter auf der Elbe unter-
nommen. Das hat uns so gut gefallen, dass wir wieder 
eine Schifffahrt mit Grünkohlessen gebucht haben. 
Hannelore Meyer hat es auch wie im letzten Jahr orga-
nisiert. Dafür vielen Dank. In diesem Jahr ging es nun 
mit 32 Frauen ab Hoopte in den Hamburger Hafen und 
bis Blankenese. Eine abwechslungsreiche, schöne Fahrt. 
Begeistert kehrten wir nach Amelinghausen zurück. 
Wer mit uns zusammen Gymnastik machen möchte, ist 
herzlich willkommen. Dass uns die Gymnastik zusagt, 
zeigt schon die Teilnehmerzahl. Wir sind meistens um 
die 25 Frauen und freuen uns, dass auch einige Jüngere 
den Weg zu uns gefunden haben. Unsere Übungszeiten 
sind am Montag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Montagsgruppe/Herrenturnen

Die Sparte Herrenturnen

Nach wie vor wird mittwochs fleißig gesportelt. Mit ei-
nem Durchschnittsalter von fast 75 Jahren ist die Her-
renturngruppe wohl die noch aktivste Altersgruppe 
im Landkreis. Leider gab es Übungsstunden, an denen 
zu wenig Teilnehmer anwesend waren. Die Gruppe 
braucht dringend Nachwuchs. Wer also Lust an Sport 
und Geselligkeit hat, ist in der Männerturngruppe herz-
lich willkommen und gut aufgehoben.
Es wird ohne Geräte geturnt und sich u. a. mit Gymnas-
tik, Faustball und speziellen Rückenübungen fit gehal-
ten.
Wer sich angesprochen fühlt und sportlich aktiv mit-
machen möchte, schaut einfach mittwochs in der Lo-
pautalhalle von 19:00–20:00 Uhr auf eine Schnupper-
stunde vorbei. Helmut Schmelzer und seine Gruppe 
freuen sich auf Sie/Euch.
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Rollsport, Gesellschaftstanz

Wir fangen erst einmal klein mit der Laufschule an. Si-
cher auf den Rollen stehen und sich damit fortbewegen, 
aber auch das Hinfallen und Wiederaufstehen, gehören 
mit dazu. Das alles lernen wir jeden Montag bei Sabine 
Prange in der Lopautalhalle.

15:00 bis 16:00 Uhr Laufschule Stufe 1, Anfänger

16:00 bis 17:00 Uhr Laufschule Stufe 2, fortgeschrittene  
Anfänger

17:00 bis 18:00 Uhr Laufschule Stufe 3, Fortgeschrittene

Bei Interesse bitte unter 0170 - 3674047 bei Sabine Pran-
ge melden.

Leihrollschuhe sind gegen Gebühr begrenzt vorhan-
den.

Gesellschaftstanz

Jeden Dienstag von 20.00 bis 21.30 Uhr treffen wir uns 
im Musikraum der Grundschule Amelinghausen. Un-
ter der Leitung von Sabine Prange trainieren wir mit 
viel Freude und Spaß vom Discofox bis zum Walzer. 
Nicht immer gelingt alles sofort. Aber mit viel Geduld 
und Sabines guten Nerven bekommen wir so einiges 
hin. Als Gruppe besuchen wir auch die verschiedens-
ten Bälle: den Winterball in Munster, den Lunaball in 
Lüneburg, den Herbstmarkt mit Tanz in Schatensen 
sowie den offenen Abtanzball in Bad Bevensen. Also 
ihr Tanzwütigen: wer Lust hat mitzumachen, ist herz-
lich willkommen bei uns, ob als Paar oder Single. Wir 
freuen uns schon auf 2017 mit vielen Bällen in und 
um Amelinghausen, sowie auf die Übungsabende . 
Regina Rodegerts

Rollsport im MTV Amelinghausen

Inh. Familie Bergmann
Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen/Dehnsen
Telefon: 0 41 32 / 4 27 
Fax: 0 41 32 / 91 04 92

Wir empfehlen uns für
Familienfeiern aller Art.
Täglich Mittagstisch und 
Abendkarte

• Figurtraining
• Muskelaufbau
• Rückentraining
• Krafttraining
• Ausdauertraining

• Powerraum
• Sonnenbänke
• Sauna
• Boxsack

Wir freuen uns auf Sie!
Professionell betreutes Training
in persönlicher Atmosphäre.

Wir bieten ehrlichen Sport
für jedes Alter und jeden
Geldbeutel:

Anne & Richard Schwarzkopf
Oldendorfer Straße 3 • 21385 Amelinghausen

Tel. 04132-939410
bodytop@web.de • www.body-top.de
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Ballett 

Der Ballettunterricht findet jeden Mittwoch in der Lo-
pautalhalle statt.
Seit September 2016 gibt es um 14:30 Uhr wieder eine 
neue Gruppe für 5 bis 6jährige Mädchen. 
Über interessierte Jungs würden wir uns natürlich auch 
sehr freuen ! !
Die jüngsten Ballettkinder werden auf spielerische Wei-
se ans Ballett herangeführt. In kindgerechten Übungen 
und tänzerischen Kombinationen werden Körperbe-
wusstsein und eine gute Haltung erworben, Musikalität, 
Konzentration und Beweglichkeit gefördert.
Besonders viel Spaß macht die getanzte Geschichte, zu 
der sich die Mädchen Bewegungen selbst ausdenken 
dürfen.
Um 15:30 Uhr kommen die 9 bis 10jährigen Mädchen 
zum Unterricht.
Von 16:45 Uhr bis 18:15 Uhr folgen die 13 bis 14jährigen, 
die sich freuen mit dem Unterricht in „Spitze“ anzufan-
gen.
Ein besonders schönes Ereignis in 2016 war unser Auf-
tritt beim Heideblütenfest auf der schönen Bühne auf 
dem Kronsberg. Wir hatten viel Freude und Spaß, wie 
natürlich auch bei unserem Auftritt bei der MTV Weih-
nachtsfeier.
Eine gute Haltung und schöne, harmonische Bewegun-
gen kann jedes Kind lernen!
Wer Interesse am Unterricht hat, ist jederzeit herzlich 
eingeladen den Unterricht anzuschauen und/ oder eine 
Probestunde mitzumachen.

Bei meinen Schülerinnen möchte ich mich für die tolle 
Mitarbeit bedanken!

Eure Petra Müschen
Diplom-Ballettpädagogin

Ballett
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Anzeigen

Lüchow

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 14
Drogerie-Artikel des täglichen Bedarfs 
• Schreibwaren • Haushaltswaren • Babynahrung 
• Sportler-nahrung • Tiernahrung und Zubehör 
• Zeitschriften • Handyaufladung • Reinigungsannahme 
• Artikel zur häuslichen Krankenpflege 
• Ausgabe von Restmüllsäcken  Landkreis Lüneburg 
• CEWE Photoshop

Getränkemarkt

• Mehrweg-Getränke in großer Auswahl 
• Bierspezialitäten 
• Partyservice • Fassbier und Zubehör 
• Kauf auf Rechnung

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 19

Grenzweg 2b • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/9 34 97 00
• Lottoannahme 
• Postagentur
• Lieferservice
• Kauf auf Rechnung

Drogeriemarkt

Familie Röhrs • An der Lopau 4 Telefon: 0 41 32 / 3 36  
21385 Amelinghausen E-Mail: seestuebchen@t-online.de
(saisonale Öffnungszeiten) www.seestuebchen.de

Wir bieten und organisieren:

� Großer Café- und Biergarten
� Fremdenzimmer
� Clubraum bis 50 Personen
�  Rustikale Küche
� Grillveranstaltungen
� Boßel-Touren am Lopausee
� Café- und Kuchentafeln
� Frühstücksbuffet
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Eltern-Kind-Turnen

In unserer heutigen durch Fernsehen und Computer 
geprägten Zeit ist es wichtig, dass Kinder von klein auf 
lernen Sport zu treiben und in ihr Leben zu integrieren. 
Spaß soll hier im Vordergrund stehen. Durch wechseln-
de Geräteparcours und Turnspiele werden Gleichge-
wicht, Koordination, Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit 
trainiert.
Für Kinder bis zum Ende der Kindergartenzeit wird hier 
die motorische Entwicklung verbessert und gefestigt. 
Die Kinder erlangen ein gesundes Selbstbewusstsein 
und verlieren Unsicherheit und Ängste.
Seit Anfang September konnte zur Unterstützung Ma-
riella Bollhof für das Kinderturnen gewonnen werden.
Unser Training findet montags (außer in Ferien) in der 
Lopautalhalle statt:
15.30 - 16.30 Uhr 1 bis 3 Jahre
16.30 - 17.30 Uhr 4 bis 6 Jahre
Neue Kinder sind herzlich willkommen.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei Nicole Naujoks 
für die gemeinsamen Stunden bedanken.
Liebe Grüße von Sabrina

Eltern-Kind-Turnen    
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Handball

Mit viel Leidenschaft, Teamgeist und Kampfeswillen ist 
die deutsche Handballnationalmannschaft 2016 in Po-
len Europameister und bei den Olympischen Spielen in 
Brasilien Bronze-Sieger geworden. Jeder, der die Spiele 
verfolgt hat, muss nicht mehr von dieser fesselnden, ab-
wechslungsreichen und schnellen Sportart überzeugt 
werden. Das war Werbung pur für den Handballsport.
Auch in unserer Sparte haben wir dieses Jahr wieder 
-mit stetem Spielerzuwachs- eine große Begeisterung 
für Handball feststellen können: 
Insgesamt rd. 75 aktive Jugend-Handballspieler sind 
nach gerade einmal 3 Jahren Existenz eine vorzeigba-
re Größe. Doch die Leidenschaft für Handball ist nicht 
nur unter den Jugendlichen zu spüren, denn wir haben 
auch aus dem Erwachsenenbereich vermehrt Anfragen 
bekommen. Aus diesem Grund haben wir im April 2016 
eine gemischte Ü30 Mannschaft ins Leben gerufen, die 
mittlerweile schon rd. 15 Spieler/-innen umfasst.
In erster Linie stand 2016 im Zeichen, uns in der Öffent-
lichkeit präsenter zu machen. Wir haben ein eigenes 

Logo entworfen, Aufkleber und Stundenpläne produ-
ziert, neue Training-T-Shirts für alle Spieler angeschafft 
und einen Facebook-Auftritt mit stets aktuellen Spiel-
berichten eingerichtet. Wir haben Weiter- bzw. Ausbil-
dungsseminare für den Handballverband Niedersach-
sen ausgerichtet und unsere eigene fachliche Kompe-
tenz mit drei erworbenen Schiedsrichterlizenzen (Lena, 
Cäsar und Frank) ausgebaut. 
Prominenten Kontakt hatten wir am Rande des „Inter-
nationen Heide Cup´s“ in Schneverdingen, wo wir für 
dieses hochkarätig besetzte Handballturnier 14 Einlauf-
kinder stellen durften. Die beiden deutschen Handball-
Europameister diesen Jahres, Johannes Sellin (MT Mel-
sungen) und Jannik Kohlbacher (HSG Wetzlar) nahmen 
sich die Zeit, mit unseren vertretenen MTV Handballern 
ein Gruppenfoto zu machen.
Im aktiven Spielbetrieb sind wir 2016 mit einer eigenen 
männlichen E- und D-Jugend vertreten und mittels ei-
ner Spielgemeinschaft (JSMG) mit dem MTV Eyendorf 
zusätzlich noch mit einer weiblichen D- und C-Jugend.
Über unsere Mannschaften: 
Minis (JG 2008 – 2010) und E-Jugend (JG 2006 – 2007)        
Training Do. 17.00 h – 18.30 h
Unsere „gemischten“ Minis (ca. 10 Spieler) hatten im Fe-
bruar 2016 ein kleines Freundschaftsturnier gegen MTV 
Embsen und MTV Eyendorf und haben sich dabei mit 
3 Siegen und 1 Niederlage sehr stark in Szene gesetzt.
Trainiert werden die Minis von Lena Dahle.
Die erste männliche E-Jugend-Handballmannschaft des 
MTV Amelinghausen beendete die Saison 15/16 mit ei-
nem 8. Tabellenplatz (von 10). 4 Siege, 1 Unentschieden 
und 13 Niederlagen führten zu diesem Stand, welcher 
für einen absoluten Newcomer durchaus respektabel 
und beachtenswert ist.
Unsere (aus Altersgründen) für die Saison 16/17 teil-
weise neu zusammengesetzte E-Jugend-Mannschaft 
(ca. 14 Spieler) startete dann im August  2016 bei dem 
Charly Schreiber-Jugendcup in Lüneburg und erkämpf-
te sich dort einen tollen 4. Platz (von 8). 2015 wurden 
wir an gleicher Stelle noch Letzter. Diese erfreuliche 
Entwicklung setzt sich zu Saisonbeginn in der Regions-
oberliga fort, wo wir zum Jahreswechsel als 5. (von 9) in 
die Winterpause gehen. Hier zeigt sich beeindruckend, 
wie stark sich unsere Handballsparte in den letzten Mo-
naten entwickelt hat.
Trainiert werden die E-Jugendlichen von Cäsar Düwel.

D- und C- Jugend (JG 2001 – 2005)                                          
Training Do. 18.30 h – 20.00 h
In der letzten Saison 15/16 haben 6 aktive Spieler aus 
unserem Verein in der „JSMG MTV Eyendorf/Ameling-
hausen“ die Möglichkeit nutzen können, erste Praxiser-
fahrung auf dem Spielfeld zu sammeln. Leider wurde 
die Saison als Tabellenletzter beendet. In der neuen 
Saison 16/17 sind wir nun erstmals mit einer eigenen 

Handballsparte wird professioneller, ist innovativ und wächst weiter
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männlichen D-Jugend-Mannschaft vertreten, die sich 
aus 4 der o.g. Spieler und 6 aufgerückten E-Jugend-
lichen zusammensetzt. Gestartet sind wir im August  
2016 bei dem Charly Schreiber-Jugendcup in Lüneburg 
und wurden dort -in einem starken Teilnehmerfeld- nur 
Letzter. 
Der Saisonstart in der Regionsliga verlief für uns als 
Newcomer auch noch etwas holprig und unglücklich, 
so dass wir mit nur einem Sieg und 8 Niederlagen auf 
einem undankbaren letzten Tabellenplatz (9.) überwin-
tern mussten. 
Trainiert werden die D-Jugendlichen von Frank Dahle.
Für 6 unserer weiblichen D- und C-Jugendlichen Spie-
lerinnen haben wir für die aktuelle Saison 16/17 eine 
„JSMG MTV Eyendorf/Amelinghausen“ gegründet, da 
wir leider nicht ausreichend weibliche Spielerinnen für 
eine eigene Mannschaft stellen können, wir aber den-
noch gerne Spielpraxis vermitteln möchten. Die weib-
lichen D-Jugendlichen stehen derzeit am Jahresende 
auf einem tollen 5. Platz (4 Siege, 4 Niederlagen), die 
weiblichen C-Jugendlichen sind zur Winterpause der 
Vorrunde sogar Tabellenführer mit 6 Siegen und einem 
Unentschieden. Eine sehr schöne Zwischenbilanz.
Trainiert werden unsere Spielerinnen in Eyendorf.

A- und B-Jugend (JG 1998 – 2001)                                               
Training Do. 20.00 h – 21.30 h
Nach Beendigung der letzten Saison 15/16 musste sich 
im Frühjahr 2016 leider die weibliche B-Jugend Spielge-
meinschaft „JSMG MTV Embsen/Amelinghausen“ auflö-
sen, da aus Altersgründen nicht mehr ausreichend Spie-
ler für eine neue A-Jugendmannschaft zur Verfügung 
standen. In der Vorrunde belegte die Mannschaft einen 
hervorragenden 4. Platz (3 Siege, 3 Niederlagen) und 
beendete die Saison in der Hauptrunde der Regionsliga 
mit 2 Siegen und 6 Niederlagen als Tabellenletzter. Eine 
Saison, die unseren Spielerinnen viel Erfahrung und 
Selbstbewusstsein gebracht hat. Wir streben für die Sai-
son 17/18 eine neue Spielgemeinschaft an.

Gemischte Ü30 Mannschaft    
Training Do. 20.00 h – 21.30 h 
Sich auf Handballbasis fit zu halten und gemeinsam 
Spaß zu haben, dies war der Ausgangspunkt für die 
Gründung unserer gemischten Ü30 Mannschaft. Im Vor-
dergrund stehen dabei spielerische und konditionelle 
Handballübungen mit und ohne Ball. Rund 15 aktive 
Spieler haben wir schon in einem Jahr gewinnen kön-
nen und freuen uns über jeden weiteren teilnehmen-
den Spieler/Spielerin.

weitere Aktivitäten
17.03.2016 MTV Sportlerehrung: unsere E-Jugend-
mannschaft wird „Mannschaft des Jahres“ 
12.04.2016  Elternabend der Handballsparte mit 25 Teil-

nehmern
02.08.2016 Sommergrillfest der Handballsparte mit 
über 100 Teilnehmern
13.08.2016 14 Einlaufkinder beim internationalen Hei-
de-Cup in Schneverdingen 
05.09.2016 Facebook-Auftritt unter „MTV Amelinghau-
sen Handball“
09.09.2016 Ausrichtung „Kinderhandballgrundkurs“ 
für den Handballverband Niedersachen
26.09.2016 Fertigstellung unseres Handball-Logos

Fazit:
Die genannten Aktivitäten belegen, dass in unserer 
Handballsparte immer etwas los ist und keine Lange-
weile aufkommt. Viele verschiedene –zum Teil auch 
unvergessliche- gemeinsame Erlebnisse fördern den 
sportlichen und sozialen Zusammenhalt. Freud und 
Leid, Sieg und Niederlage, Hoffnung und Enttäuschung 
machen eben einfach nur gemeinsam Spaß. Ganz nach 
unserem Motto:

MEIN TEAM, MEIN SPIEL, MEIN VEREIN

Neben weiteren Spielern benötigen wir für die kom-
mende Saison dringend einen vierten Trainer, den wir 
bei Bedarf auch gerne über den Handballverband aus-
bilden lassen können. Auch für jeden Anderen, der Spaß 
am und um den Handballsport hat, haben wir in unserer 
Handballsparte als Betätigungsfeld eine passende Auf-
gabe, z.B. für die Öffentlichkeitsarbeit einen „Presse-
wart“. Interessierte also bitte sehr gerne melden!

Unser großer Dank geht auch dieses Jahr wieder an die 
zahlreichen Sponsoren, die unsere Handballsparte mit 
ihrer finanziellen Unterstützung oder Sachspende nach 
vorne gebracht und somit nicht zuletzt auch zu unse-
rem professionellerem Auftritt beigetragen haben.
Besonderen Dank möchte ich diesmal den zahlreichen 
Eltern aussprechen, die unsere Mannschaften bzw. 
Spieler regelmäßig mit tatkräftiger und moralischer 
Unterstützung von den Tribünen sämtlicher Hallen 
der angrenzenden Landkreise angefeuert und uns ihre 
kostbare Zeit am Wochenende geschenkt haben. Vielen 
herzlichen Dank! Ohne Euch alle wären wir nicht da, wo 
wir heute schon sind…
… und genau aus diesen vorgenannten Gründen sind 
wir weiterhin hoch motiviert, stets nach vorn zu blicken, 
besser und erfolgreicher zu werden und immer mehr 
Kindern und Erwachsenen diesen tollen Sport hier bei 
uns in Amelinghausen näher zu bringen!
Handball ist in. Amelinghausen!
Ein sportliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2017 
wünscht
Frank Dahle
Spartenleiter Handball

Zusammentreffen mit  
Johannes Sellin

Zusammentreffen mit  
Jannik Kohlbacher
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Tanzkreis

Ein gelungenes Hoffest auf dem Bauckhof
Am 22. Mai 2016 war der Termin für das Hoffest auf dem 
Bauckhof in Amelinghausen. Obwohl an diesem Tag 
auch andere interessante Veranstaltungen in der Samt-
gemeinde angeboten worden sind, hatte das Hoffest 
einen sehr starken Zulauf. Es stimmte aber auch alles: 
Superwetter, tolle Organisation, interessante Angebo-
te der Aussteller, gutes Essen und Trinken und überall 
fröhliche Menschen und gute Laune. Der Tanzkreis des 
MTV hat, wie in jedem Jahr, ein buntes Tanzprogramm 
gezeigt. Die Zuschauer waren begeistert und wir haben 
dann einen Versuch gewagt. Wir haben die Kinder und 
die Gäste des Festes zu Mitmachtänzen eingeladen. 
Die Idee wurde sehr gut angenommen und nach dem 
„großen Gerenne“ haben wir uns mit dem „Tatzelwurm“ 

verabschiedet. Es hatten alle einen Riesenspaß. Wir 
versuchen bei unseren Auftritten immer das Beste für 
unser Publikum zu geben. Obwohl wir immer ein festes 
Programm haben, für jeden Auftritt passend, reagieren 
wir auch hier und da einmal ganz spontan. Das setzt vo-
raus, dass die Gruppe sich gut versteht und Freude an 
der gemeinsamen Arbeit hat. Deshalb organisiert Ani-
ta Heger, in Absprache mit uns, 2–3 gesellige Ausflüge 
im Jahr. Am 04. Juni 2016 haben wir einen Ausflug mit 
Bahn und Bus nach Hohen Stemmen gemacht und die 
Marienburg bei 2 interessanten Führungen kennenge-
lernt. Im September haben wir eine Kutschfahrt in die 
Heide gemacht mit einem tollen Picknick. Wir hatten 
sehr viel Spaß und Zeit für private Gespräche. 

Bunter Nachmittag im Rahmen des Heideblütenfestes
Am 14.08.2016 sind wir bei strahlendem Sonnenschein 
um 15.00 Uhr  mit der Heidekönigin, ihrem Hofstaat und 
dem Chor zu den Klängen des MTV Blasorchester Ame-
linghausen auf den wunderbar geschmückten Innen-
hof des Seniorenheimes Hoheneck einmarschiert. Die 
Vorführungen wurden von den Bewohnern sehr inter-

essiert verfolgt. Als letzten Tanz haben wir eine „Premi-
ere“ gezeigt. Zu Ehren der Heidekönigin Victoria haben 
wir einem Volkstanz einen anderen Schluss gegeben 
und unsere Bögen zu einer Heidekrone „geformt“. Zum 
Auflösen dieser Krone und zum Ausmarsch hat das 
Blasorchester für uns: “Auf der Lüneburger Heide ...“ 
gespielt. Das hat uns, den Musikern und auch dem Pub-
likum sehr gut gefallen. Für das nächste Jahr werden wir 
wieder etwas Neues einüben.

21. Tanzfest des MTV-Amelinghausen
Seit nunmehr 21 Jahren ist das 2. Wochenende im No-
vember ein fester Termin bei allen Volkstänzern für 
das Tanzfest in Amelinghausen. Am Sonnabend, dem 
12.11.2016, war der Saal in Schenck‘s Gasthaus voll be-
setzt mit Tänzerinnen und Tänzern aus dem ganzen 
Norden. Sogar aus Hannover und Göttingen haben 
Tänzer den Weg nach Amelinghausen gefunden. Dr. 
Rüdiger Carlberg, der 1. Vorsitzende des MTV, begrüßte 
die Gäste und freute sich, dass Amelinghausen so eine 
„Tanzhochburg“ ist. Das Fest wurde musikalisch beglei-
tet von „Martin und seinen Musikanten“. Diese Gruppe 
ist ein Begriff unter Volkstänzern. Die lustigen Melodien 
und der Rhythmus brachten Freude am gemeinsamen 
Tanz. Das freundschaftliche „Du“ ist gebräuchlich und 
so fühlt man sich auch als „Neueinsteiger“ sofort in der 
Gemeinschaft integriert. Für einen wunderschönen 
Rahmen sorgte auch in diesem Jahr wieder die Tanz-
gruppe mit einer tollen Dekoration. Das Resümee bei al-
len Beteiligten dieser gelungenen Veranstaltung laute-
te: „Nächstes Jahr kommen wir wieder!“ An dieser Stelle 
auch noch einmal ein „Danke“ an die Familie Schenck 
für die Bereitstellung des Saales und die freundliche 
und gute Bewirtung.

Überraschung für Maria Stegen
Maria hat die Volkstanzgruppe viele Jahre trainiert. Vor 
4 Jahren musste sie leider aus gesundheitlichen Grün-
den aufhören. Sie freut sich immer etwas von uns zu hö-
ren. Beim 21. Tanzfest war sie auch in diesem Jahr wie-
der dabei. Als Überraschung hatte Martin Ströfer für sie 
einen eigenen Walzer komponiert: „Walzer für Maria“. Er 
spielte das Stück mit seinen Musikanten und alle Gäste 
haben für Maria getanzt. Die Premiere war gelungen 
und Maria war glücklich. Vielleicht habt Ihr Lust bekom-
men, auch einmal bei solchen schönen Veranstaltun-
gen aktiv dabei zu sein oder auszuprobieren, ob Euch 
unsere Tänze auch gefallen könnten.
Lernen kann die Tänze jeder: Kommt doch einfach ein-
mal zu unseren Übungsabenden. Wir beginnen wieder 
am 18. Januar 2017. (alte Turnhalle in Amelinghausen 
von 18.30 – 21.00 Uhr)
Wir freuen uns auf Euch.
Rosemarie Hartwig

Eine Rückschau auf die Aktivitäten des Tanzkreises des MTV

Überraschung für Maria 
Stegen
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FC St. Pauli Rabauken-Fußballschule 

Diese Schule machte wieder richtig Spaß! Spiel,Sport und jede Menge 
FC St.Pauli erlebten im Juli 30 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren in der 
St.Pauli Rabauken Ferienschule!
Für fünf Tage war der Kultverein mit seinem Trainerteam Oguz Güclü 
und Paul Wanke zu Gast beim FC-Heidetal und MTV Amelinghausen, 
unterstützt wurden Sie wieder vom Sportwart Jochen Gellert.
Alle Teilnehmer trugen stolz ihr persönliches Pauli-Trikot mit eigenem 
Namen plus Hose und Stutzen, einfach cool fanden es die Kinder und 
Eltern! Nach dem Aufwärmen standen im Mittelpunkt verschiedene 
Stationen, wo Doppelpässe, Dribblings und Torschüsse geübt wurden. 
Natürlich war der Spaß am Spiel mit ein Hauptthema dieses Fußball-
camps! Großes Lob gab es von den Trainern über die jungen Spieler 
wegen ihrer Disziplin, gegenseitigen Unterstützung und ihrem Lern-
willen.
Nach Erklingen des Schlachtrufs und Singen der St. Pauli-Hymne ver-
abschiedeten wir uns mit einem „bis nächstes Jahr wieder gerne“ von 
unseren Kickern, unter denen einige richtig gute Talente sind, bis 2017 ! 
Ein Dankeschön an die Landschlachterei  Drewes, die uns wie immer mit 
leckerem und abwechslungsreichen Mittagsessen  verwöhnt hat . Auch 
ein Dankeschön an Dr. R. Carlberg, W. Borms, Edeka Lüchow, Stadtwer-
ke Munster-Bispingen und J. Winkelmann für ihre Unterstützung!

Der FC St.Pauli ist wieder zu Gast vom 10.07. bis 14.07.2017 
in Amelinghausen
� Dauer des Trainigcamps: 5 Tage
� Alter 6 bis 13 Jahre 
� 2-mal Training am Tag
� Persönliche Ausrüstung (Trikot, Hose, Stutzen, Trinkflasche, 
 Schuhbeutel) und Fanartikel
� Programm von 9 Uhr bis 16 Uhr 
� Verpflegung (warmes Mittagessen und Getränke)
� Infos: www.fcstpauli.com/rabauken
 Jochen Gellert 0160 / 8 24 45 58

Wir sehen uns 2017 in der Fußballschule des Kultvereins vom Hamburger Kiez!!!

FC St. Pauli Fußballschule 2016
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Durchgehend geö�net
Mo – Fr   8 bis 20 Uhr, Sa   8 bis 14 Uhr
Telefon 0 41 32 - 2 23
www.apotheke-amelinghausen.de
direkt an der B 209, mit Autoschalter und Botendienst

Inhaberin
Johanne Ehlert

Durchgehend geö�netDurchgehend geö�net

Für Ihre Gesundheit
vor Ort!

Wenn der kleine Admir (Name geändert) die Sporthalle 
betritt, leuchten seine Augen; dann rennt er zunächst 
einmal im Kreis und folgt mir dann neugierig in den 
Geräteraum, um zu schauen, was ich aufbauen möchte 
„Was machen wir heute? Fußball?“ Admir ist nun seit 4 
Monaten in Amelinghausen und kommt aus Montene-
gro. Er war bei seiner Ankunft sehr schüchtern, wollte 
kaum eine der Übungen mitmachen, saß eher am Rand,  
aber jetzt ist er schon selbstverständlich Teil der Sport-
gruppe der nachschulischen Betreuung in Ameling-
hausen. Er hat Spaß an Bewegung und an Herausfor-
derungen. Bei der „Mutprobe“, der Aufgabe von einem 
Minitrampolin über einen Kasten zu springen, ist er 
ganz vorne dabei und möchte es unbedingt probieren. 
Das sind die Momente, die besonders viel Spaß machen 
und es ist eine große Freude zu sehen, wie schnell Kin-
der sich an neue Umgebungen, neue Gepflogenheiten 
anpassen können. 
 Seit 2 Jahren findet nun die Sportgruppe der nachschu-
lischen Betreuung in Kooperation des MTV Ameling-
hausen mit dem Verein zur Unterstützung der offenen 
Jugendarbeit  statt. Nur die Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Organisationen macht ein solches Angebot 

über längere Zeit möglich. Es nehmen 15 Kinder einmal 
wöchentlich teil, im Winter in der Sporthalle und im 
Sommer auf dem Sportplatz oder im Wald. Die Inhalte 
sind angelehnt an das Programm des Sportunterrichtes 
der Grundschule, nur mit dem Unterschied, dass die 
Schüler hier in Kleingruppen viel mehr Möglichkeiten 
haben die Übungen auszuprobieren, selbst kreativ wer-
den zu  können und sich Herausforderungen auszuden-
ken. Ängstliche Kinder können mit Hilfe von Übungsrei-
hen langsam an Schwierigkeiten herangeführt werden, 
es gibt mehr Zeit und Raum für Fragen und Wünsche, 
mehr Zeit, auf die Bedürfnisse der geflüchteten Kinder 
einzugehen. Der Höhepunkt des Jahres war im Dezem-
ber die erste Akrobatikaufführung im Rahmen der MTV 
Weihnachtsgala, an der die Kinder besonders Spaß fan-
den. 
Nach den Herbstferien startete nun eine weitere Grup-
pe, die wir dank der tollen finanziellen Unterstützung 
des Landessportbundes zusätzlich ins Leben rufen 
konnten. Es ist eine Mutter–Kind–Gruppe, bestehend 
aus deutschen und ausländischen Müttern mit ihren 
Kindern im Alter von 1-6 Jahren. In den ersten Stunden 
nahmen aufgrund der sehr guten Zusammenarbeit von 

Sozialraumbüro und Sport-
verein bereits 5 Familien 
an dem Unterricht teil. 
Dort probierten wir erste 
Übungen aus für Kinder 
und Mütter. Mit viel Ge-
schick und großem Spaß 
versuchte sich Groß und 
Klein an einfachen und 
schwierigen Balancier-
übungen, am Umgang mit 
Klein- und Großgeräten. 
Mit lautem und engagier-
tem Gesang „Alle Leut, 
alle Leut“ beenden wir die 
Stunden. 
Cora Wulf

„Bunter Sport macht Sinn“ und „Fit for families“

Integrationsgruppen





37

Vorstand:
1. Vorsitzender: 
 Dr. Rüdiger Carlberg
2. Kassenwart und 
 Stellvertreter: 
 Werner Borms
3. Schriftwartin: 
 Julia Meyer
4. Sportwart: 
 Jochen Gellert

5. Jugendwartin: 
 Sabrina Bollhof
6. Besitzerin Verwaltung: 
 Birte Meyer
7. Besitzerin Presse und 
 Veranstaltungen: 
 Christiane Wolter

Ehrenvorsitzende:
Lisa Studtmann
Ehrenmitglieder:
Eva Dierken 
Anette Studtmann
Ricarda Botzon
Ehrengericht:
Antje Schmidt
Lisa Studtmann
Siegfried Heger

Wido Eggert
Hartmut Imort
Telefon Vorstand: 
0 4132 /437 
(Praxis Dr. Carlberg)
E-Mail: 
mtvamelinghausen@ 
t-online.de

MTV-Vorstand, Ehrenmitglieder und Ehrengericht

Der MTV-Vorstand bei der Weihnachtsgala.

Vorstand des MTV/Vereinsjubiläen/Kassenbericht

Vorläufiger Kassenbericht 2016
(ohne Abschreibungen und Abschlussbuchung)
Tätigkeitsbereich  Einnahmen  Ausgaben  Ergebnis
Ideeller Bereich 75.996,06 12.603,27 63.392,79
Vermögensverwaltung 56,49 12.292,23 -12.235,74
Zweckbetrieb 21.512,33 73.812,45 -52.300,12
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 11.185,00 2.607,29 8.577,71
Summe 108.749,88 101.315,24 7.434,64

Das positive Ergebnis kommt durch die Kassen und Konten der selbstständigen Sparten BLO und Lauftreff und die 
Kassen der Handball- und Leichtathletiksparte zustande. Die Gelder sind für die Sparten zweckgebunden, sie erhö-
hen also nicht die Liquidität des Gesamtvereines. Für 2017 ist ein finanzieller Engpass vorauszusehen, der es not-
wendig macht die Beiträge anzupassen. Zu diesem Zweck hat sich eine Gruppe, bestehend aus drei Vorstandsmit-
gliedern und 6 Personen der mitgliederstärksten Sparten gebildet, die in zwei Sitzungen, am 07.06. und 11.10.2016, 
eine moderate Beitragsanpassung erarbeitet hat. Voraussichtlich wird der Beitrag ab 01.01.2018 für Erwachsene 
um einen Euro monatlich angehoben. Dieser Vorschlag wird auf der Jahreshauptversammlung, als Antrag für die 
Beitragsanpassung zum 01.01.2018, zur Abstimmung gebracht. Auf der Versammlung kommt das Protokoll der Sit-
zungen zur Verlesung und kann auf Wunsch eingesehen und diskutiert werden. 

Kassenbestände (Hauptverein)
Hauptkasse 1.189,92
Sparkasse -127,21
Volksbank 8701700 508,26
Volksbank 850 8701 701 125,49
Kredit  22.040,35            2954,99                19.085,36

Der Vorstand des MTV 
Amelinghausen gratu-
liert seiner Ehrenvorsit-
zenden Lisa Studtmann 
recht herzlich zum Ge-
burtstag. Lisa konnte am 
13. Januar auf stolze 85 
Jahre eines erfüllten Le-
bens zurückblicken. „Der 
MTV wünscht Dir für die 
Zukunft eine gute Zeit!“

25 Jahre:
Karl-Peter Plaschka
40 Jahre:
Jens Jagusch 
Kerstin Petersen-Rörup

Jörn Kleinlein 
Heinz Bensemann
Henning Brockhöft  
50 Jahre:
Hans-Heinrich Michaelis 

Henning Rörup
Kurt Schmidt 
Kurt Bütow
Waltraud Wendland 
Hannelore Meyer 

Helmut Meinhardt 
Friedrich Stoll
Rüdiger Carlberg
70 Jahre:
Werner Borms 

Vereinsjubiläen 2016
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2015 musste die neunte Kinderolympiade des MTV 
Amelinghausen aufgrund von Dauerregen noch abge-
sagt werden. Ganz anders sah es 2016 bei der zehnten 
Auflage aus. Das sonnige Wetter sorgte nicht nur für 
strahlende Gesichter beim Veranstalter und den jungen 
Akteuren, sondern auch für einen Teilnehmerrekord. 
140 Mädchen und Jungen lieferten sich in lustigen und 
ungewohnten Disziplinen einen spaßigen Wettstreit.
Der MTV hatte unter der bewährten Regie von Werner 
Borms und Dr. Rüdiger Carlberg mit seinen mehr als 20 
Helferinnen und Helfern ein Dutzend Stationen auf-
gebaut. Nach dem sportlichen Wettkampf stand den 
Mädchen und Jungen ein Kinderkarussell des Schau-
stellerbetriebes Maik Witthut kostenfrei zur Verfügung. 
Zusätzlich gab es für alle Beteiligten zur Stärkung für 
zwischendurch Getränke und Kuchen. Für die musikali-
sche Umrahmung bei der vom MTV-Vorsitzenden Carl-
berg moderierten Veranstaltung sorgten Reinhard und 
Alexander Kompalka.
Die Mädchen und Jungen absolvierten, eingeteilt nach 

vier Altersgruppen, mit viel Spaß und Freude verschie-
dene Wurf-, Spring- und Laufübungen. Die größte 
Gruppe mit fast 50 Prozent der Teilnehmer stellten die 
Sechs- bis Achtjährigen. Häufig war Geschicklichkeit 
gefragt. So mussten die Kids, angefeuert oder teilwei-
se auch begleitet von ihren Eltern und Verwandten, mit 
Wasser gefüllte Schöpflöffel laufend hin und her jong-
lieren, einen nassen Schwamm durch ein Loch werfen 
oder durch Fahrradreifen springen. Die Punkte für die 
Leistungen wurden auf einem Zettel notiert, addiert, 
und am Ende erhielten die Teilnehmer aus den Händen 
von Heidekönigin Victoria Glaser und den MTV-Vor-
standsmitgliedern Birte Meyer und Jugendwartin Sab-
rina Bollhoff ihre Urkunden und Medaillen.
Victoria Glaser selbst gab sich auch sportlich, absolvier-
te den traditionell für die Heidekönigin „reservierten“ 
100-Meter-Sprint. Sie benötigte, begleitet und angefeu-
ert von den Kindern, 17,6 Sekunden und verfehlte damit 
die seit Jahren bestehende Bestzeit von Alena Rörup 
(2009/16,8) um 0,8 Sekunden.

Die Kinderolympiade 2016

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2016
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Mittlerweile ist die Weihnachtsgala des MTV eine feste 
Institution in der Reihe von Weihnachtsveranstaltun-
gen in der Samtgemeinde Amelinghausen. Die festliche  
Atmosphäre in der Lopautalhalle ist etwas Besonderes. 
Verantwortlich hierfür zeichnen seit einigen Jahren 
Werner Borms und Jochen Gellert. Für das leibliche 
Wohl der über 300 Gäste sorgten die Vorstandsdamen 
Birte und Julia Meyer, Christiane Wolter und Sabrina 
Bollhof mit ihren fleißigen Helferinnen.
Das vom 1. Vorsitzenden und Moderator  Rüdiger Carl-
berg aufgestellte Programm zeigte einen Querschnitt 
durch die  MTV Sparten. Für die gute Stimmung und 
einen weihnachtlichen Klang sorgte das Jugendbla-
sorchester des BLO „Die Heidewölfe“ und DJ Salzi mit 
seinem Sohn Alexander. Über 160 Mitwirkende, Rekord-
teilnehmerzahl, z. B. aus der Kinderturnabteilung, der 
Kinder- und Jugendleichtahletiksparte, der Ballettspar-
te mit drei Klassen, dem Tanzkreis, dem Smoveykursus 
und der Rollkunstlaufsparte mit einem kleinen Musical, 
zeigten ihre erarbeiteten Programme. Die  Übungslei-
terinnen Sabrina Weiß, Mariella Bollhof, Steffi Fehse, 
Petra Müschen, Rosemarie Hartwig, Marion Van Schwa-
men – Carlberg und Sabine Prange konnten stolz auf 
die Vorführungen ihrer Gruppen sein.  Besondere Be-
achtung  fand das von Cora Wulf vorgestellte Projekt 
„Sport ist bunt“. In dieser Sportgruppe werden Kinder 
und Jugendliche aus sieben Nationen von ihr trainiert. 
Der Stellvertretende Samtgemeindebürgermeister Det-
lef Schulz-Hendel zeigte sich sehr beeindruckt von der 
Jugendarbeit im MTV.
Der Höhepunkt für die kleinen Gäste und Teilnehmer 
war das Eintreffen des Weihnachtsmannes, der unter 
den von Gerhard Garbers zur Verfügung gestellten Tan-
nenbäumen kleine Geschenktüten verteilte.
Der MTV Amelinghausen bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden, Helfern/innen und Eckhard Freiwald für ihren 
Einsatz und hofft jetzt schon auf ein Mitmachen bei der 
Weihnachtsgala 2017.

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2016

Weihnachtsgala 2016
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Anzeige
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Aufnahmeantrag für Kinder

Aufnahmeantrag für Kinder

Für meine Tochter/meinen Sohn

(Name, Vorname des Kindes)

beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft im MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

 � Einzelmitgliedschaft � Familienmitgliedschaft

Geburtsdatum des Kindes

Geburtsort des Kindes

Staatsangehörigkeit

Geschlecht (m/w)

Postleitzahl und Wohnort

Straße und Hausnummer

Sparte/Gruppe

Gesetzliche Vertretung
(Vater und Mutter) � Wir,
 sind die Eltern des o. g. Kindes. Uns steht das gemeinsame Sorgerecht zu.

(Name, Vorname) � Ich, 
 bin die Mutter/der Vater des Kindes und allein sorgeberechtigt.
 Änderungen werde ich dem Verein umgehend anzeigen.

abweichende Anschrift der 
gesetzlichen Vertreter:

Telefonische Erreichbarkeit  tagsüber:
der Sorgeberechtigten 
 abends: 

Mitgliedsbeiträge Die von unserem/meinem Kind zu entrichtenden Mitgliedsgebühren 
 werden von uns/mir als nachfolgend unterschreibende Sorgeberechtigte 
 getragen.

Unterschrift/en der/des 
Sorgeberechtigten, in der   und 
Regel beider Elternteile
 Ort, Datum

 Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an.

Datenschutz: Vorstehende Daten werden für vereinsinterne Zwecke in einer automatischen Mitglieder- und Beitragsdatei gespeichert.
Erläuterungen: Die einmal begründete Mitgliedschaft eines geschäftsunfähigen Kindes endet nicht mit dem Eintritt der beschränkten oder 
der nachfolgenden vollen Geschäftsfähigkeit. Die Mitgliedschaft setzt sich vielmehr auch mit zunehmendem Lebensalter fort. Soll die 
Mitgliedschaft im Verein beendet werden, bedarf dies einer ausdrücklichen Erklärung der Sorgeberechtigten eines minderjährigen oder des 
inzwischen volljährigen Kindes. 

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren. Bitte die Einzugsermächtigung auf 
Seite 43 ausfüllen!
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Aufnahmeantrag Erwachsene/Familien

Aufnahmeantrag in den MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

Name Vorname Geburtsdatum Sparte aktiv/ Mitglied
    passiv Nummer
      

Bei Familien einer schon bestehenden Mitgliedschaft (Zahler),
bei Minderjährigen Name und Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten

Name  Mitgliedsnummer

Straße, PLZ, Wohnort 

Telefon

Fax

E-Mail

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren,
bitte die Einzugsermächtigung auf Seite 43 ausfüllen.

Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an:

Ort, Datum  Unterschrift

Bearbeitungsvermerke

Aufnahmedatum  Vorsitzender
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Bankeinzugs-Ermächtigung

Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers Name und Anschrift des Kontoinhabers:

MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Zum Lopautal 20

21385 Amelinghausen

Hiermit ermächtige(n) ich/wir, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen an den MTV Amelinghausen, (Beiträ-
ge, Spartenbeiträge, Umlagen, Gebühren) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mit der

IBAN:  BIC:

bei:
(genauer Name/Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Dadurch entstehende Kosten durch Änderung der Bankverbindung 
gehen zu meinen/unseren Lasten.

Ort, Datum Unterschrift

Wichtige Hinweise:
Der Beitrag ist grundsätzlich ein Jahresbeitrag. Er wird jeweils für das laufende Jahr bis zum 15. Januar eingezo-
gen, (Ausnahme Eintrittsjahr). Kündigungen sind nur zum 31.12. des Jahres möglich, rückwirkende Kündigungen 
können nicht berücksichtigt werden, (Frist beachten!). Die Kündigung tritt erst in Kraft, wenn alle Verpflichtungen 
des Mitgliedes erfüllt sind.

Wichtige Information für  

unsere Mitglieder:  

Umstellung auf das  

SEPA-Lastschriftverfahren

Sehr geehrtes Mitglied,

Sie zahlen bei uns bequem und sicher per Lastschrift. Durch die soge-
nannte „SEPA-Verordnung“ der Europäischen Union kommt es dabei zu 
wichtigen Änderungen, über die wir Sie heute informieren. Ab 1. Feb-
ruar 2014 erfolgen Zahlungen innerhalb des EURO-Raums einheitlich. 
Dazu löst die neue SEPA-Lastschrift das bisherige deutsche Lastschrift-
verfahren ab. Statt Kontonummer und Bankleitzahl wird dann die Kom-
bination aus IBAN und BIC verwendet. Die IBAN ist Ihre internationale 
Kontonummer, der BIC ist die internationale Kennung Ihrer Bank. Wir 
sind zur Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfahren verpflichtet. Seit 
dem 1. Februar 2014 haben wir das klassische Lastschriftverfahren suk-
zessive durch die SEPA-Lastschrift ersetzt. Für Ihre Zahlungen per Last-

schrift verwenden wir IBAN und BIC.
Wir haben Ihre bei uns hinterlegte Bankverbindung automatisch und 
sicher in IBAN und BIC umgewandelt. Ihre bestehende Lastschriftein-
zugsermächtigung bleibt weiterhin gültig. Sie heißt seitdem SEPA-Last-
schriftmandat. Zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat gehört Ihre persönli-
che Mandatsreferenznummer, bestehend aus :
„MTV „,ihrer Mitgliedsnummer und „M“, Beispiel: „MTV12345M“
sowie unserer Gläubiger-ID „DE55ZZZ00000744618“.
Diese Nummern geben wir bei jedem Lastschrifteinzug an.
Der Einzug wird immer zum 10. eines neuen Quartals erfolgen: 
Jahresbeitrag und Neueintritt 10.01.
Neueintritt   10.04.
Jahresbeitrag und Neueintritt  10.07.
Neueintritt    10.10.
Achten Sie auf die Deckung ihres Kontos, da die Kosten einer Fehlbu-
chung zu Ihren Lasten gehen. Sie erhalten eine Vorabinformation zum 
Lastschrifteinzug spätestens einen Tag vor dem Fälligkeitsdatum. Diese 
Vorabinformation kann zum Beispiel mit Übermittlung der Rechnung 
erfolgen.
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Satzung des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e. V. von 1909

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr  
Der Verein führt den Namen MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen 
e.V. von 1909. Er hat seinen Sitz in Amelinghausen und ist im 
Vereinsregister des Amtsgerichts Lüneburg unter der Nr. 425 
eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  
 
§ 2 Aufgabe, Gemeinnützigkeit  
Der Verein will durch sportliche Aktivitäten aller Art die Ge-
sundheit und die Lebensfreude seiner Mitglieder fördern und 
die Geselligkeit p�egen. Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeits-
verordnung vom 24. Dezember 1953 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemä-
ße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Gewinnanteile und Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Ausgeschiedene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das 
Vermögen des Vereins. Keine Person darf durch zweckfremde 
Verwaltungsausgaben oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütung begünstigt werden. Der Verein ist parteipolitisch, 
konfessionell und rassisch neutral.

§ 3 Mitgliedschaft in anderen Organisationen n  
Der Verein ist Mitglied des Landessportbundes Niedersachsen 
und der Fachverbände, deren Sportarten im Verein betrieben 
werden. Er regelt im Einklang mit deren Satzungen seine An-
gelegenheiten selbst.

§ 4  Mitglieder  
Der Verein hat aktive, passive und Ehrenmitglieder.

§ 5  Erwerb der Mitgliedschaft  
Mitglied kann jede natürliche Person werden. Der Antrag auf 
Aufnahme muss schriftlich gestellt werden. Bei Minderjähri-
gen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter erforderlich. 
Die Mitgliedschaft bei Kindern und Jugendlichen bleibt auch 
bei Erreichen der folgenden Beitragsstufe bestehen. Die Auf-
nahme erfolgt nur bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren. 
Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Mit der Aufnah-
me erkennt der Bewerber die beschlossene und gültige Sat-
zung an, die ihm ausgehändigt wird.

§ 6 Ende der Mitgliedschaft  
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 
Die Kündigung der Mitgliedschaft kann zum 31. Dezember 
des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. Sie muss dem Ver-
ein schriftlich mindestens sechs Wochen vor dem genannten 
Termin mitgeteilt werden. Ausschluss kann erfolgen bei: er-
heblicher Nichterfüllung satzungsgemäßer Verp�ichtungen, 
Zahlungsrückstand von mehr als zwölf Monaten trotz zwei-
maliger schriftlicher Mahnung, schweren Verstößen gegen die 
Interessen des Vereins, groben unsportlichen Verhaltens oder 
unehrenhaften Handlungen. Der Beschluss wird durch den 
Vorstand mit einfacher Mehrheit gefällt und ist dem Betro�e-
nen durch Einschreibebrief mitzuteilen. Gegen den Beschluss 
kann beim Ehrengericht Einspruch erhoben werden.

§ 7 Rechte der Mitglieder  
Jedes Mitglied hat das Recht, sich in allen Abteilungen zu be-
tätigen soweit es deren Richtlinien zulassen, alle Einrichtun-
gen zweckentsprechend zu benutzen, an Versammlungen, 
Wahlen und Veranstaltungen teilzunehmen und das Ver-
einsleben mit auszubauen und zu gestalten. Jedes Mitglied, 
welches das 16. Lebensjahr vollendet hat, ist stimmberech-
tigt und nach Vollendung des 21. Lebensjahres für Ämter des 
Vorstandes wählbar, für alle anderen Ämter mit Erlangung des 
Stimmrechts.

§ 8 P�ichten der Mitglieder  
Jedes Mitglied hat die P�icht, sich innerhalb des Vereins or-
dentlich und korrekt zu verhalten und das Ansehen des Ver-
eins nicht zu schädigen, die Vereinssatzung und die Satzungen 
der übergeordneten Verbände sowie alle Beschlüsse seitens 
der Organe des Vereins gegen sich gelten zu lassen. Jedes Mit-
glied hat kostendeckende Beiträge zu zahlen. Die Beitragshö-
he beschließt die Mitgliederversammlung. Beiträge, Umlagen 
und Gebühren sind Jahresbeiträge und an das Kalenderjahr 
gebunden. Sie sind eine Bringeschuld des Mitglieds und zahl-
bar im 1. Quartal des laufenden Jahres. Beiträge des Eintritts-
jahres werden nach Monaten berechnet. Rechnungen werden 
nicht gestellt; anfallende Gebühren für Rücklastschriften trägt 
das Mitglied. Besondere Umlagen (Sonderbeiträge) kann nur 
die Mitgliederversammlung beschließen. Der Vorstand kann 
in besonderen Fällen die befristete Minderung eines Beitrags 
beschließen. Die Beiträge sind in einer Beitragsordnung zu-
sammengefasst. Der Inhalt wird durch den „Erweiterten Vor-
stand“ bearbeitet und der Jahreshauptversammlung vorge-
legt. Die Gültigkeit ist jährlich ohne besondere Ankündigung 
durch die Jahreshauptversammlung zu bestätigen.

§ 9 Ehrungen  
Mitglieder, die sich besonderer Verdienste um den Verein 
erworben haben, können auf Vorschlag des Vorstandes zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Ehrenmitglieder sind bei-
tragsfrei. Sie haben freien Zutritt zu allen Veranstaltungen des 
Vereins und seiner Abteilungen. Ehrenmitglieder haben die 
gleichen Rechte wie ordentliche Mitglieder. Andere Ehrun-
gen, einschließlich der jährlichen Sportlerehrung nimmt der 
Vorstand nach Maßgabe der Geschäftsordnung vor.

§ 10 Haftung  
Für Personenschäden bei Sportunfällen haftet der Verein ent-
sprechend der bestehenden Sportunfallversicherung durch 
den Landessportbund bzw. durch die gesetzliche Schülerun-
fallversicherung. Für Haftp�ichtschäden kommt der Verein 
nur auf sowie Deckung durch die Sporthaftp�ichtversiche-
rung gegeben ist. Für andere Unfälle und Schäden haftet der 
Verein nicht. Jeder Unfall ist sofort dem Vorstand zu melden.

§ 11 Organe  
Die Organe des Vereins sind: die Mitgliederversammlung, 
der geschäftsführende Vorstand, der Vorstand, der Vereins- 
und Sportausschuss, die Kassenprüfer, das Ehrengericht. Die 
Mitglieder der Organe arbeiten ehrenamtlich, uneigennützig 
nach Maßgabe dieser Satzung und in den Organen gefassten 
Beschlüssen. Die Mitglieder der Vereinsorgane nehmen ihre 
Aufgaben grundsätzlich ehrenamtlich wahr. Vorstandsaufga-
ben können im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten durch Beschluss der Mitgliederversammlung entgeltlich 
auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung 
einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26 a EStG ausgeübt 
werden. Zur Erledigung von Geschäftsführungsaufgaben und 
zur Führung der Geschäftsstelle ist der Vorstand ermächtigt, 
im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten haupt-
beru�ich Beschäftigte anzustellen. Die Mitglieder und Mitar-
beiter haben einen Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 
BGB für solche Aufwendungen, die ihnen nachweislich durch 
die Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Hierzu gehören 
insbesondere Fahrtkosten, Reisekosten, Porto und Telefon. 
Die Aufgaben, Rechte und P�ichten der Organe sind, soweit 
nicht in der Satzung ausdrücklich enthalten, durch eine vom 
Vorstand zu erstellende und beschlossene Geschäftsordnung 
festzulegen. Die Geschäftsordnung ist von der Mitgliederver-
sammlung zu bestätigen.

§ 12 Mitgliederversammlung  
Die ordnungsgemäß einberufene Versammlung aller stimmbe- 
rechtigten Mitglieder (laut § 7) ist das oberste Organ des Ver-
eins. Sie hat folgende Aufgaben: den Geschäftsbericht ent- 
gegenzunehmen, den Vorstand zu entlasten, die Wahl der Vor- 
standsmitglieder vorzunehmen, die Mitglieder des Vereins- 
ausschusses zu bestätigen, die Kassenprüfer zu wählen, das 
Ehrengericht zu berufen, den Haushaltsplan für das laufende 
Jahr zu genehmigen, Ehrungen zu beschließen, Beiträge 
und Umlagen zu beschließen.  
Die Jahreshaupversammlung �ndet innerhalb der ersten 
drei Monate eines jeden Jahres statt. Sie wird vom Vorstand 
einberufen und geleitet. Die Einberufung erfolgt durch 
Aushang mit Tagesordnung und Bekanntmachung in der 
örtlichen Presse unter Beachtung einer Ladungsfrist von 
14 Tagen. Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand 
mindestens 7 Tage, zur Satzungsänderung mindestens 
14 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich ein-
zureichen. Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang. 
Dringlichkeitsanträge sind zulässig, jedoch nicht in Bezug 
auf Satzungsänderungen. Dringlichkeitsanträge zur Tages-
ordnung bedürfen einer Mehrheit der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder. Eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung kann der Vorstand jederzeit einberufen. Auf 
schriftlichen Antrag von mindestens 10 % der stimmberech-
tigten Mitglieder muss eine solche Versammlung einberufen 
werden. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederver-
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der stimmberech-
tigten Anwesenden beschlussfähig (Ausnahme: Au�ösung 
nach § 23). Die Tagesordnung einer Jahreshauptversammlung 
muss mindestens folgende Punkte enthalten: Feststellung 
der Stimmberechtigten, Genehmigung der Niederschrift der 
letzten Hauptversammlung, Bericht des Vorstandes und der 
Spartenleiter, Bericht der Kassenprüfer, Genehmigung des 
Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr, Entlastung des 
Vorstandes, Wahlen, Anträge.

§ 13 Leitung der Versammlung, Abstimmung  
 Die Leitung der Versammlung hat der 1. Vorsitzende bzw. sein 
Stellvertreter. Zur Wahl dieser Vorstandsmitglieder hat die 
Versammlung einen besonderen Wahlleiter zu bestimmen. 
Bei allen Abstimmungen gilt die einfache Mehrheit, Stimmen-
gleichheit bedeutet Ablehnung. Stimmenthaltungen werden 
nicht mitgezählt.

§ 14 Niederschrift  
Über jede Versammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, 
sie ist vom Vorsitzenden und vom Protokollführer zu unter-
schreiben. Gefasste Beschlüsse und Anträge sind wörtlich 
aufzunehmen. Die Niederschrift ist von der nächsten ordentli-
chen Mitgliederversammlung zu genehmigen.

§ 15 Der geschäftsführende Vorstand  
Die Zusammensetzung des geschäftsführenden Vorstan-
des. Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist:  
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in. Der geschäftsführende Vorstand ist die rechtliche 
Vertretung des Vereins, zur rechtskräftigen Vertretung genügt 
das Zusammenwirken des 1. Vorsitzenden mit einem der vor-
stehend benannten Vorstandsmitglieder.

§ 16 Der Vorstand  
Der Vorstand leitet den Verein. Die Zusammensetzung des  
Vorstandes:   
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in, Frauenwart/in, Pressewart/in, Sportwart/in,  
Jugendwart/in, Beisitzer  
Die Mitgliederversammlung wählt die Vorstandsmitglieder 
in zwei Gruppen; auf zwei Jahre Gruppe I alle mit ungeraden 
Zi�ern; Gruppe 2 die geraden Zi�ern in jährlichem Abstand. 
Scheidet ein Vorstandsmitglied während seiner Amtszeit aus, 
bestimmt der Vorstand ein Ersatzmitglied, welches bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung das Amt kommissarisch 
verwaltet. Die Beschlussfähigkeit ist bei Anwesenheit von 
mindestens vier Vorstandsmitgliedern nach erfolgter ordent-
licher Einladung des gesamten Vorstandes gegeben. Es ist ein 
Beschlussprotokoll zu führen. Der Vorstand kann zu Fachfra-
gen Beisitzer benennen.

§ 17 Der Sportausschuss  
Der Sportausschuss unterstützt die Arbeit des Vorstandes. Er 
hat die Aufgabe, den Übungsablauf zu regeln, Veranstaltun-
gen zu planen und durchzuführen und über die Abteilungen 
Verbindung zu übergeordneten Verbänden zu halten. Der 
Sportausschuss setzt sich zusammen aus: dem Sportwart als 
Vorsitzenden, den Spartenleitern, dem Geräte- und Platzwart, 
bei Bedarf: Übungsleitern.

§ 18 Die Kassenprüfer  
Die Mitgliederversammlung wählt drei Kassenprüfer im jähr-
lichen Abstand für drei Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich. 
Kassenprüfer dürfen nicht dem Vorstand angehören. Ihre Tä-
tigkeit regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung.

§ 19 Abteilungen, Sparten  
In den Abteilungen und Sparten wird der Turn-, Sport- und 
Spielbetrieb abgewickelt. Für die fachliche Leitung der Abtei-
lungen bzw. Sparten wählen sich diese einen Dreier-Vorstand 
rechtzeitig vor der Mitgliederversammlung, auf der diese 
Personen bestätigt werden. Den Sparten können Verwal-
tungsaufgaben übertragen werden. Die Aufgaben des Spar-
tenvorstandes regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung der 
jeweiligen Sparte.

§ 20 Sonstige Ausschüsse  
Soweit es der Betrieb des Vereins notwendig macht, sind wei-
tere Ausschüsse zu bestellen. Sie sind nach Beendigung ihrer 
Aufgabe wieder aufzulösen.

§ 21 Satzungsänderungen  
Änderungen der Satzung kann nur eine Mitgliederversamm-
lung beschließen. Sie müssen auf der Tagesordnung stehen 
und bedürfen der Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder. Änderungen oder Ergänzungen, die das Re-
gistergericht oder eine andere Behörde verlangen, kann der 
Vorstand vornehmen.

§ 22 Au�ösung  
Eine Änderung des Zwecks oder die Au�ösung des Vereins 
kann nur eine eigens hierzu einberufene Mitgliederversamm-
lung beschließen. Es gelten die Bestimmungen des gültigen 
BGB. Im Falle der Au�ösung oder Aufhebung oder bei Wegfall 
des begünstigten Zwecks fällt das etwa vorhandene Vermö-
gen nach § 45, 2 BGB gemeinnützigen Organisationen zur För-
derung des Sportes zu.

§ 23 Inkraftsetzung  
Diese Satzung tritt am Tage der Beschlussfassung in Kraft.
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Beitragsordnung

Beitragsordnung des MTV „Frisch Auf“ Ame-

linghausen
I. Grundlage
Grundlage für die Regelungen in dieser Beitrags-
ordnung wird in § 8 der Satzung geschrieben.
II. Solidaritätsprinzip
Wesentliche Grundlage für die finanzielle Ausstat-
tung des Vereins ist das Beitragsaufkommen der 
Mitglieder. Der Verein ist daher darauf angewiesen, 
dass alle Mitglieder ihre Beitragspflichten, die in 
der Satzung grundsätzlich geregelt sind, in vollem 
Umfang und pünktlich erfüllen. Nur so kann der 
Verein seine Aufgaben erfüllen und seine Leistun-
gen gegenüber seinen Mitgliedern erbringen.
III. Beschlussfassung und Bekanntgabe
Die Mitgliederversammlung hat daher in ihrer Sit-
zung am 30.10.2008 die nachfolgende Beitragsord-
nung beschlossen. Die Beitragsordnung wird durch 
Aushang bekannt gemacht und tritt dann in Kraft. 
Mitglieder, die nach diesem Zeitpunkt dem Verein 
beitreten, erhalten diese Beitragsordnung als Be-
standteil der Beitrittserklärung ausgehändigt, und 
sie ist damit auch für diese verbindlich.
IV. Regelungen
Die Höhe der einzelnen Beiträge wird durch die 
Mitgliederversammlung beschlossen und gilt für 
die Zukunft bis zum 31.12. des Folgejahres. Fasst die 
Mitgliederversammlung keinen neuen Beschluss, 
verlängert sich die Wirksamkeit um ein weiteres 
Jahr. Die Beschlussfassung ist auch bei unverän-
derten Beitragssätzen Punkt der Tagesordnung. 
Die Höhe der einzelnen Beiträge ergibt sich aus der 
Anlage A zu dieser Beitragsordnung. Die Höhe und 
der Zeitraum von Umlagen und Sonderbeiträgen 
richtet sich nach dem jeweils gültigem Recht. In 
sozialen Härtefällen kann ein Antrag auf Änderung 
der Beitragshöhe und der Zahlungsmodalitäten 
gestellt werden. Über den Antrag entscheidet der 
geschäftsführende Vorstand nach Anhörung der 
Abteilung und Prüfung der vorgelegten Nachwei-
se. Ermäßigungen können nicht addiert werden, es 
gilt jeweils der höchste Ermäßigungsgrad.
Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und 
Kontenänderungen umgehend schriftlich der Ge-
schäftsstelle mitzuteilen. Werden die Änderungen 
nicht mitgeteilt, können dem Verein daraus keine 
Nachteile entstehen, entstehende Kosten gehen zu 
Lasten des Mitgliedes.
Bei Vereinseintritt bis zum 31.3. des Jahres ist der 
volle, danach der monatlich anteilige Beitrag zu 
zahlen. Der Wechsel von einer Beitragsgruppe zur 
nächsten wird automatisch vollzogen. Mitglieder, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und als 
Kind/Jugendlicher mit Zustimmung der gesetzli-
chen Vertreter Mitglied im Verein wurden, werden 
automatisch als volljährig aktive Mitglieder über-
nommen, wenn kein schriftlicher Änderungsantrag 
vorliegt. Der Eintritt muss nach einer Probezeit 

von 4 Wochen erfolgen, sonst ist keine weitere 
Teilnahme an den Übungsstunden möglich. Der 
Austritt aus dem Verein ist nur zum Ende des Ka-
lenderjahres möglich und muss der Geschäftsstelle 
spätestens einen Monat vorher schriftlich erklärt 
werden. Wird die Kündigungsfrist nicht eingehal-
ten, verlängert sich diese und damit die Pflicht zur 
Beitragszahlung um ein weiteres Jahr. Alle Beiträge 
des Vereins sind auf das Beitragskonto des Vereins 
zu zahlen. 

Die Bankverbindung lautet: 
Sparkasse Lüneburg, 
Konto 3000 940, Bankleitzahl 240 501 10
IBAN DE89240501100003000940
BIC NOLADE21LBG

Alle Vereinsbeiträge werden bis zum 10.01. des 
laufenden Kalenderjahres über das Bankeinzugs-
verfahren abgebucht. Sie sind bei Rückbuchungen 
einschließlich der angefallenen Kosten bis zum 
30.03. des laufenden Jahres fällig. Auf Antrag kann 
eine ½ jährige Zahlung vereinbart werden. 
Bei Überschreitung des Zahlungsziels werden 
Mahngebühren erhoben. Die Höhe ergibt sich aus 
Anlage B. Für Teilnehmer an Kursen des Vereins gel-
ten gesonderte Gebühren, die nicht mit dem Mit-
gliedsbeitrag abgegolten sind.
Die Beiträge des Vereins werden durch Abbu-
chungsermächtigung im Lastschriftverfahren er-
hoben. Es gelten die banküblichen Verfahrensre-
geln.

Beitragsordnung 
Anlage A  
Grundbeiträge monatlich in € 
 
Vorschulalter einschließlich 6 Jahre 
5,00

Kinder bis 14 Jahre 
5,00

Jugendliche 
5,00

Erwachsene 
10,00

Familien 
15,00

Passiv 
4,50

Für folgende Gruppen wird ein Spartenbeitrag  
erhoben 

Ballett 
5,00 für das erste Kind, 3,00 für jedes weitere  
Geschwisterkind 

Rückenschule 
2,00 

Fit for Fun 
3,00

Handball 
3,00 für das erste Kind, 2,00 für das zweite und für 
jedes weitere 1,00

Gesundheit in Bewegung/Funktionsgymnastik 
2,00 

Anlage B 
Mahngebühren und Kosten für eine Rückbuchung 
werden auf den fälligen Beitrag aufgeschlagen. 
Für Erinnerungen an die Beitragszahlung 
3,00  
1. Mahnung 
3,00  
2. und letzte Mahnung 
5,00 bei gerichtlichen Mahnbescheiden alle zu-
sätzlichen Kosten

Notiz zur Beitragsordnung:

Wir weisen nochmals gesondert darauf hin, 
dass im Punkt IV der Beitragsordnung geregelt 
wird, dass die Mitglieder, die als Kind/Jugendli-
cher mit Zustimmung der gesetzlichen Vertre-
ter Mitglied im Verein wurden, automatisch als 
volljährig aktive Mitglieder übernommen wer-
den. Sollte dies so nicht gewünscht sein, muss 
der neue Sachverhalt dem Verein zur Änderung 
frühzeitig mitgeteilt werden.
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Das neue Sportangebot in unserem Verein

 Sportart Tag  Uhrzeit Übungsleiter/-in Ort

Eltern-Kind-Turnen            1 bis 3 Jahre Mo. 15.30–16.30 Uhr Sabrina Weiß, Mariella Bollhof 
     
 
Kinderturnen                         4 bis 6 Jahre  Mo. 16.30–17.30 Uhr  Lopautalhalle 
 
Rollkunstlauf Mo. 15.00–17.00 Uhr (I–II) Sabine Prange 
  17.00–18.00 Uhr (Fortgeschr.) Lopautalhalle

Reha-Sport Mo.  19.15–21.00 Uhr Sven Viebrock Lopautalhalle 
 
Montagsruppe Mo.  19.00–20.00 Uhr Cora Wulf Lopautalhalle

Leichtathletik Männer Mo.  19.30 Uhr Falko Gardlo Lopautalhalle

Lauftre� Mo./Mi  19.00 Uhr 
 Sa.  14.00 Uhr (nach Vereinbarung) Gerhard Müller MTV Sportblick

Kinderlauftre�                         Mo. 17.30 Uhr Cora Wulf Lopautalhalle

MTV Blasorchester Mo.  19.30–21.30 Uhr Silke Behr Grundschule 
Jugendblasorchester Mo.  18.30–19.45 Uhr Sven Stelter Pausenhalle

Sportabzeichen-Tre� Mo. ab  17.00 Uhr  
 Mai–September Ingrid Ott-Müller Sportplatz 

Kinderleichtathletik             (2002–2005) Di.  17.00–18.30 Uhr  Cora Wulf  Winter-Lopautalhalle 
          (2006–2007) Do. 16.00–17.30 Uhr Stephanie Fehse Sommer-Sportplatz 
          (2008–2009) Do. 15.00–16.00 Uhr         
          (2010–2011) Mo. 14.30–15.30 Uhr             
 

Tanzen  Di.  20.00–21.30 Uhr Sabine Prange Grundschule, Aula 
 

Ballett 5 bis 6 Jahre Mi.  14.30–15.30 Uhr Petra Müschen 
 9 bis 10 Jahre Mi.  15.30–16.30 Uhr 
 13 bis 14 Jahre Mi.  16.45–18.15 Uhr  Lopautalhalle

Spielmannszug Mi.  19.00–21.00 Uhr Brita Kanneberg Grundschule 
 Fr.  18.00–20.00 Uhr  Pausenhalle

Tanzkreis Mi.  18.30–21.00 Uhr Rosemarie Hartwig Alte Turnhalle

Gesundheit in Bewegung,  Mi.  19.00–20.00 Uhr Karen Köster Lopautalhalle 
Funktionsgymnastik 

Fit for Fun, Energiedance Mi.  20.00–22.00 Uhr Karen Köster Lopautalhalle

Rückenschule,                                  Mi.  18.00–19.00 Uhr Marion Van Schwamen- 
Wirbelsäulengymnastik Mi.  19.00–20.00 Uhr Carlberg Pella Gemeinde

Herrenturnen Mi.  19.00–20.00 Uhr Helmut Schmelzer Lopautalhalle

Handball  Minis+E-Jugend (2006–2010) Do.  17.00–18.30 Uhr Frank Dahle Lopautalhalle 
 D- + C-Jugend (2001–2005)  18.30–20.00 Uhr 
 B- + A-Jugend (1998–2001)  20.00–21.30 Uhr 
 Ü 30  20.00–21.30 Uhr

Kurse im MTV Amelinghausen, z. B. Zumba, Smovey etc. werden gesondert in den Printmedien und auf der MTV-Homepage   
annonciert.

Bilder von Veranstaltungen werden im Jahresberichtsheft und auf unserer Homepage veröffentlich. Personen, die nicht abgebildet werden möch-
ten, melden sich bitte unter Telefon 0 41 32 / 4 37!
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Anzeigen / Terminplanung 2017

Terminplanung 
MTV Amelinghausen 2017

23. März :  
Jahreshauptversammlung 20 Uhr, Schenck´s 
Gasthaus, 18.30 Uhr Sportlerehrung

15. Juni: 
Spartenversammlung 19 Uhr, Sportblick

10.–14. Juli:  
St. Pauli Fußballschule, Sportplatz 
Infos: Jochen Gellert, Tel: 0160 / 8 24 45 58

15. August:  
Kinderolympiade 15 Uhr, Sportplatz

20. August:  
Heideköniginnenpokal 15 Uhr, 
Start Lopautalhalle

11. November:
„Kum danz mit uns“, Tanzfest des Tanzkreises
14 Uhr, Schencks‘ Gasthaus

16. November:
Spartenversammlung 19 Uhr, Sportblick

17 . Dezember:  
Kinder-Weihnachtsgala 15 Uhr,Lopautalhalle

Die Termine sind vorläufig. Änderungen werden 
kurzfristig bekannt gegeben. 
Zu Sitzungen wird grundsätzlich 14 Tage vorher 
offiziell eingeladen.

E-Mail: blueteundstil09@t-online.de | Internet: www.blueteundstil09.de

Und was es sonst noch zu sagen gibt
Wir weisen noch einmal dringlich darauf hin, dass die Übungsleiterabrechnungen 
zeitnah abgegeben werden müssen. Es ist dem Verein nicht möglich einen vernünf-
tigen Haushaltsplan aufzustellen, wenn die Abrechnungen monatelang ausbleiben 
und erst im Folgejahr eingereicht werden. Die Kassenwarte der MTV Spartenkonten 
möchten bitte noch mehr darauf achten, dass bei Veranstaltungen eine detaillierte 
Kosten-/Einnahme-Aufstellung gemacht wird. Verkaufserlöse sind steuerrechtlich an-
zugeben. Bis auf weiteres wird der Übungsbetrieb aufgrund geringer Teilnahme der 
Dancing Kids eingestellt. Sollten im Laufe der nächsten Monate genügend Mädchen 
und Jungen zwischen dem dritten und siebten Lebensjahr Interesse am Trainingsan-
gebot der Dancing Kids haben, wird wieder eine Gruppe aufgemacht. Meldungen 
bitte an die Übungsleiterin Cindy Rörup.

Hans-Hermann Dittmer

VGH Versicherungen
Lüneburger Str. 41 • 21385 Amelinghausen
Tel 0 41 32 - 91 03 95 • Fax 0 41 32 - 91 03 96

mail: Hans-Hermann.Dittmer@vgh.de



DAS KONTO FÜR 
BEKENNENDE 
LÜNEBURGER

Sichern Sie sich alle Bankleistungen rund um
Ihr Girokonto und exklusive Vorteile zum

garantierten Komplettpreis. Wir beraten Sie gern!




